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So feierten Hohenstein und Ernstthal 125 Jahre Vereinigung
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Ein weiterer Projektschwerpunkt ist die Wiederbelebung von Schlüsselim-
mobilien im Bereich der Innenstadt: Dafür wurden bisher 6 Mietverträge
mit den jeweiligen Eigentümern bislang leerstehender Ladenräume im För-
dergebiet abgeschlossen. Somit ist die lt. Zuwendungsantrag vorgesehene
Anzahl an Anmietungen bereits erreicht. Es handelt sich um die Objekte
Altmarkt 25, Conrad-Clauß-Straße 2, Weinkellerstraße 1, Weinkellerstraße 6,
Weinkellerstraße 14 und Weinkellerstraße 15, die nun als Läden auf Zeit an
interessierte Nutzer mit variablen Mietzeiten (bis max. 2 Jahre) zur Erprobung
ihrer Geschäftsideen untervermietet werden können.

Seit dem 26.08.2023 hat im Laden Weinkellerstraße 15 (vormals „Die BOX“)
eine neue gastronomische Einrichtung eröffnet: Dort eröffneten die Brüder
Thomas und Kai Hamm aus Oberlungwitz ihr Geschäft „HotdogSachse.de“,
wo mit Rohstoffen aus der Region selbst hergestellte Hotdogs mit individuell
wählbaren Toppings und Soßen sowie alkoholfreie Getränke (Eistee, Kaffee
und Eiskaffee) angeboten werden.

Geschäftsinhaber Thomas und Kai Hamm mit OB Lars Kluge

Für junge Eltern gibt es seit Anfang August ein interessantes Angebot in
der Innenstadt, welches bereits sehr gut angenommen wird. Im Laden-
geschäft Altmarkt 25 bietet Viktoria Muchila handgefertigte Baby- und
Kinderbekleidung und individuelle Accessoires an. Weitere Informationen
zum Leistungsspektrum unter www.jormiliahandmade.de. Im Geschäft
werden nun auch die Hohenstein-Ernstthaler Einkaufsgutscheine akzeptiert.
Für den ebenfalls neu angemieteten Laden Weinkellerstraße 1 (ehemals Haus-
haltswaren Hoppe) ist der Abschluss des Untermietvertrages mit dem Finanz-
dienstleister Kramp & Kramp erfolgt und in den nächsten Wochen ist mit dem
Einzug der Nutzer in die neuen Räumlichkeiten zu rechnen.
Bereits seit Februar ist in dem Laden Weinkellerstraße 6 die ortsansässige Firma
Leuschner & Bach GbR eingemietet, welche dort Waren aus Insolvenzmassen
(z.B. aktuell Möbel) präsentiert und verkauft. Das Geschäft Weinkellerstraße 14
ist seit April 2023 an die Lernsucks GbR vermietet. Dort wird zusätzlich zum
Hauptstandort in der Conrad-Clauß-Straße 1c Nachhilfeunterricht angeboten.

Für die Gewerberäume im Erdgeschoss des Eckgebäudes Weinkeller-/
Conrad-Clauß-Straße 2 (zuletzt bis 2019 als „Pfennig-Insel“ genutzt) wurde
leider zwischenzeitlich die beantragte Förderung für eine Nutzung als Be-
gegnungsstätte für die Allgemeinheit nicht bewilligt. Nunmehr gilt es, neue
Nutzungsmöglichkeiten zu entwickeln

Für das im September 2022 bewilligte Projekt zur Innenstadtförderung
„Aufwärts in HOT“ werden die geplanten Projektmaßnahmen weiter
konsequent umgesetzt:

Die Installation eines City-Managements als ein wesentlicher Baustein
dieses Innenstadtprojektes ist erfolgreich angelaufen. Seit dem 1. März ist
Herr Marcel Sonntag als Innenstadtförderer tätig und hat sein extra dafür
angemietetes Büro in der Weinkellerstraße 7 bezogen. Er koordiniert die
weiteren Aktivitäten zur Projektumsetzung und ist Ansprechpartner für
alle an der Innenstadtbelebung Interessierten.
Erreichbar ist er per E-Mail unter if.hot@hohenstein-ernstthal.de bzw.
telefonisch unter 03723 6657015.

Sprechzeiten:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung.

Einer der ersten Arbeitsschritte war die Entwicklung eines Logos für
das Projekt. Mit dem Slogan „HOT im Herzen“ und entsprechenden
Logos ist ein einprägsames Motiv entstanden, welches auch für die
einheitliche Schaufenstergestaltung verwendet wird. Inzwischen gibt
es auch eine kleine Auswahl an kostenlosen Werbemitteln (z.B. Auf-
kleber, Bleistifte, Luftballons, Tütchen mit Gummibären oder Kulis)
bzw. an kostenpflichtigen Merchandise-Artikeln (z.B. Tassen oder
Schwibbögen), die in der Stadtinformation erworben werden können.
Der Innenstadtförderer unterstützte auch die Vorbereitungen zur Festwoche

„125 Jahre Vereinigung von Hohenstein und Ernstthal“. So wurde am ersten
Festwochenende (26./27. August) im Bereich der Weinkellerstraße ein Wein-
fest organisiert, aber auch das Veranstaltungskonzept für den Altmarkt mit
neuen Ideen bereichert. Besonders hervorzuheben war die farbenfreudige
Beleuchtung in den Abendstunden. Umgesetzt wurde auch eine Idee des Ge-
werbetreibenden Ron Richter zur farbigen Gestaltung des Logos der Festwoche
mit farbigen Fingerabdrücken der Besucher an beiden Festwochenenden.
(Fotos siehe auch Fotorückblick Festwoche)

Wenige Tage später, am
7. September, folgte die
2. Ausgabe des neuen
Veranstaltungsformats
„Langer Donnerstag“
in der oberen Weinkel-
lerstraße. Auch diese
Aktion war gut besucht
und wurde vielfach posi-
tiv bewertet, auch dank
der ansprechenden mu-
sikalischen Begleitung
durch „Frau Elfi und
Herrn Bodo“.

Neues zur Innenstadtinitiative
HOT IM HERZEN
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Was bei uns sonst noch los war

Perfekte Bedingungen für ein Motorsportfestival haben sich Fahrern, Teams
und Fans am 2. September-Wochenende auf dem Sachsenring geboten:
Zu Gast war die DTM mit einem großen Rahmenprogramm, welches die
Motorsport-Herzen höher schlagen ließ. Insgesamt 42.000 Besucher hat es
bei warmen Temperaturen und strahlendem Sonnenschein an die Grand-
Prix-Strecke verschlagen.

Das ergoVitas Ge-
sundheitszentrum,
Breite Straße 26, fei-
erte am 01.09.2023
das 25-jährige Beste-
hen. Die Praxis bietet
hochwertige Anwen-
dungen in den Be-
reichen Ergotherapie
und Physiotherapie,
verschiedene Yoga-
kurse von Anfänger
bis Fortgeschrittene
sowie individuelle
Gesundheitsanwen-
dungen an. OB Lars
Kluge überbrachte In-
haberin Annett Nebel
zum Jubiläum herz-
liche Glückwünsche
und wünschte weiter-
hin alles Gute und viel
Erfolg.

Der Ernstthaler Kegelklub
„De Lochschieber“ feierte
sein 60-jähriges Jubiläum.
Seit dem 11.09.1963 bis 2017
wurde auf der Kegelbahn im
Gasthaus „Stadt Chemnitz“
gekegelt. Mit fast 80 Jahren
sind die Kegelbrüder beim Wüstenbrander SV in der Jahn-Sporthalle alle
14 Tage immer noch aktiv.
Bild von links: Karl Vogel, Gründungsmitglied; Erich Homilius, seit 1966
dabei; Achim Beer; Christian Lipfert, Gründungsmitglied; Burkhard Kruse;
Klaus Scheer; Christian Vogel fehlt auf dem Foto)

Zum diesjährigen Tag der Sachsen am ersten September-Wochenende in
Aue – Bad Schlema wurde unsere Stadt Hohenstein-Ernstthal durch Rolf
Müller und Andreas Barth vom Verein Silberbüchse e.V. repräsentiert und
leisteten wieder gemeinsam mit dem Förderverein des Karl-May-Museums
Radebeul e.V. unter dem Motto „Karl May grüßt Sachsen“ als Karl-May-
Figuren einen wichtigen Werbebeitrag für unsere Stadt.
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Es war Zeit für eine Sa-
nierung von Dach und
Wand der Kindertages-
stätte Wichtelgarten.
Der im März 2022 beim
Landratsamt gestell-
te Fördermittelantrag
war genehmigt und so
konnte im Juni 2023
mit dem Einrüsten
und Bauen begonnen
werden. Eine kleine
Überraschung war,
dass man unter dem
Bitumendach einen Mix an alter und uralter Dämmung fand. Jetzt ist das
Dach neu gedämmt und abgedichtet. Die Dachüberläufe wurden angepasst
und für zukünftige Wartungsarbeiten eine Absturzsicherung installiert. Die
Fassade wurde gereinigt und mit einem fungiziden Anstrich versehen. Der
rote Schriftzug Wichtelgarten leuchtet wieder auf der hellen Fassade.
Ein Dank geht an alle Kinder, Erzieherinnen und Eltern, die den Baulärm und
die Einschränkungen im Garten toleriert haben.

Die Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Das Sächsische Staatsministerium für Kultus bestätigte
eine Förderquote von 55 % für die Baukosten in Höhe von
163.000 Euro

Sanierung Kita Wichtelgarten

Am 27. August 2023 fand das 81. Sachsenringradrennen statt. In den letzten
Jahren hat der Verein Internationales Radrennen Rund um den Sachsenring
Ende August eine Veranstaltung mit Start und Ziel vor dem Rathaus in der
Innenstadt von Hohenstein-Ernstthal organisiert. In diesem Jahr wurde die
Veranstaltung auf die Grand-Prix-Strecke verlegt.
Neben einem Jedermannrennen war in den lizenzierten Altersklassen von der
U15 bis zu den Senioren alles am Start vertreten.
Zu Beginn gingen Hobbyradsportler im Jedermannrennen an den Start. Es
gewann Christian Hoffmann vom Team Ur-Krostitzer Fides vor Johannes Land-
kammer vom RSC 88 Regensburg und Lennart Truxa vom Team Killerwade.
Nach 6 Runden und etwa 21 km gewann Finn Liedtke (RSV Osterweddingen)
das Rennen der U15. Den zweiten Platz belegte John Müller und den dritten
Platz Eric Dreßel (beide SSV Gera). Das Rennen der U17 war in diesem Jahr
eine Besonderheit. Mit 18 Runden und etwa 73 km war das Rennen Teil
einer bundesweiten Sichtungsserie des Bund Deutscher Radfahrer. Victor
Wedekind (RSV Blau Weiss Meiningen) gewann das Rennen vor Hugo Esch
(RSC Waltershausen-Gotha) und Leopold Beirig (TGV Schotten). Im Anschluss
fuhr die Altersklasse U19, ca. 45 km und es gewann Richard Kober vor Ja-
romir Kohout (beide von der Roman Kreuziger Cycling Academy) und Pepe
Albrecht (RSV 54 Venusberg). Enrico Knobloch vor Christian Hoffmann (beide
Team Ur-Krostitzer Fides) und auf Platz drei Marek Bosniatzki (RSG Muldental
Grimma) so der Einlauf der Senioren. Das Rennen der Elite gewann Max Briese
(P&S-Benotti). Auf den zweiten Platz fuhr Sebastian Vogel vom SV Remse ins
Ziel. Dritter wurde Bela Wawro vom SC DHfK Leipzig.
Für das kommende Jahr plant der Verein Internationales Radrennen Rund
um den Sachsenring wieder zwei Veranstaltungen: Ostersamstag, 30. März
und Sonntag, 25. August.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle den Förderern und Sponsoren, wie
der Sparkasse Chemnitz, der Stadt Hohenstein-Ernstthal, dem Verkehrssicher-
heitszentrum Am Sachsenring, der Stadt Oberlungwitz, der Druckerei Dämmig,
der Baumschule Hohenstein-Ernstthal, dem Autohaus Schmidt sowie weiteren
Firmen aus dem Großraum Chemnitz-Zwickau.

81. Radrennen rund um den Sachsenring
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Als neue Auszubildende heißt die
Stadtverwaltung ab 1. Septem-
ber Joyce Schwalbe willkommen.
Frau Schwalbe absolviert eine
Ausbildung zur Verwaltungsfa-
changestellten. Oberbürgermei-
ster Lars Kluge begrüßte Frau
Schwalbe herzlich und wünschte
ihr alles Gute und viel Erfolg!
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben

Karneval ist nur einmal im Jahr, aber nicht
für die Hohensteiner Faschingsfreunde.
Anlässlichder Festwoche „125JahreVerei-
nigung Hohenstein und Ernstthal“ zeigten
sich die Karnevalisten vom RO-WE-HE gut
erholt aus der Sommerpause ihren Fans.
Am27.08.2023präsentiertendie Faschingsfreundeauf demAltmarkt inHohen-
stein ihr neues Programm und wussten zu überzeugen. Anhand des Applauses
konnte man erahnen, dass es den Zuschauern gefallen haben muss.
5 Tage später stand das nächste Highlight an. Der RO-WE-HE hatte die große
Ehre, das Karl-May-Fest 2023 mit seinem Programm zu eröffnen. Das Män-
nerballett, die Verrückten Tanzweiber, die Tanzgruppe Mona Lisa und die
große Kindertanzgruppen trotzten dem Regen und zeigten ihr Können. Am
Tag darauf präsentierten sich dann noch alle Kindertanzgruppen und trugen
somit zum Gelingen des Festes bzw. der Festwoche bei.
Zum Abschluss des Wochenendes waren die Karnevalisten zum großen Kinder-
fest „Schützi“ gefragt. Die Eltern wurden mit Kuchen verköstigt und die Kinder
nahmen am angebotenen Tanzworkshop teil. Am Ende des Festes wurde das
Erlernte noch dem Publikum vorgeführt. Eine anstrengende Woche ging zu
Ende und konnte durchaus als Erfolg gewertet werden.
Der nächste Höhepunkt klopft schon wieder an die Tür. Am 11.11. starten die
Faschingsverrückten aus Hohenstein in ihre 49. Saison. Wie immer mit der
Schlüsselübergabe auf dem Marktplatz und dem traditionellen Autokorso.
Der RO-WE-HE hat sich natürlich auch wieder was einfallen lassen. Nähere
Informationen erfahrt ihr in Kürze. Seid einfach gespannt.

Euer Team vom ROWEHE

Der RO-WE-HE ist zurück aus
der Sommerpause
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DAS tanz-und bewegungszentrum holt
MOVITA® nach Hohenstein-Ernstthal

Wer sich regelmäßig bewegt, lebt gesünder, bleibt länger fit und fühlt
sich wohler. Deshalb bietet DAS tanz- und bewegungszentrum ab so-
fort das gesundheitsorientierte Tanz- und Fitnesstraining MOVITA® an,
das sich speziell an Frauen im besten Alter richtet. Nach dem großen
Zuspruch im 1. Halbjahr gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse, in de-
nen interessierte Damen das Programm vier Wochen lang zum Sonder-
preis testen können.

Das MOVITA®-Konzept wurde in enger Zusammenarbeit mit Medi-
zinern entwickelt und wird mittlerweile deutschlandweit angeboten.
Gemeinsam mit eigens für das Programm ausgebildeten Trainern ver-
bessern die Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance,
Kraft und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und
aktiv möglicher Altersdemenz vorgebeugt.

„Das Unterrichtsprogramm von MOVITA® ist speziell auf die Bedürf-
nisse älterer Damen ausgerichtet“, betont Kay Gottwaldt (Trainer), der
das neue Bewegungskonzept im tanz-und bewegungszentrum unter-
richtet.

„So wird zum Beispiel nicht gehüpft und es finden keine Übungen auf
dem Boden statt.“

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach einer
kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und Fitness-
übungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien zum Einsatz
kommen. Anschließend lernen die Teilnehmerinnen dann leichte und
zugleich stimmungsvolle Tänze, bevor es zum Schluss eine Entspan-
nungsphase gibt. Das gesamte Programm dauert 60 Minuten und fin-
det komplett auf Musik statt. „Die Freude an der Bewegung steht dabei
immer im Mittelpunkt“, so Kay Gottwaldt.

Interessierte Damen können das Programm vier Wochen lang für nur
35,– Euro testen. Der Starttermin ist am Mittwoch, 01. November,
von 11:00 – 12:00 Uhr.
Anmeldungen nimmt DAS tanz-und bewegungszentrum telefonisch
unter 0371-69575422 oder online auf www.movita-chemnitz.de
entgegen.

Der Kurs wird im Schützenhaus in Hohenstein-Ernstthal durchge-
führt.

Mittwoch, 1. November 2023
11:00 Uhr

Die Festwoche zum 125. Jubiläum
vereinigte Stadt Hohenstein-Ernstthal
wurde durch ein vom Geschichtsverein
Hohenstein-Ernstthal ausgeschrie-
benes Jubiläumsskatturnier einge-
rahmt, durchgeführt in Kooperation
mit dem Textil- und Rennsportmuseum
und dem Beratungszentrum HALT.
Eingeladen waren alle Freunde des
Skatspiels, sich spielerisch auf eine
Zeitreise zu begeben. Gespielt wurde
mit einem extra für diesen Anlass
aufgelegten Skatblatt (sächsisches
Einfachbild) in historischem Format
sowie nach Regeln des Jahres der
Vereinigung unter dem Motto „Skat
spielen wie 1898“.
In zwei Vorrundenturnieren wurden

zunächst am 27. August 2023 im Textil- und Rennsportmuseum die besten
Hohensteiner und im Beratungszentrum HALT die besten Ernstthaler ermittelt,
welche dann in einer gemeinsamen Finalrunde am 3. September 2023 im Tex-
til- und Rennsportmuseum den Hohenstein-Ernstthaler Jubiläumsskatmeister
ausspielten. In der Vorrunde wurden fast erwartungsgemäß zwei Männer
die jeweils Stadtteilbesten. Die Finalrunde zeigte dann ein ganz anderes Bild:
Obwohl mehrheitlich männliche Spieler qualifiziert waren, belegten am Ende
drei weibliche Teilnehmerinnen die Podestplätze. Dabei gingen die ersten
beiden Plätze nach Ernstthal, der dritte Platz wurde von einer für Hohenstein
startenden Spielerin belegt.
Nachdem der nominelle Spielleiter für die Finalrunde kurzfristig passen muss-
te, sprang Dr. Harald Koch vom Beratungszentrum HALT freundlicherweise
als Regelverantwortlicher in die Bresche. Überhaupt war das ganze Turnier,
insbesondere auch die Finalrunde, von einer angenehm freundschaftlichen
Atmosphäre geprägt. Die Siegerurkunden und Teile der Ankündigungen
gestaltete kunstgerecht die Grafikerin Birgit Eichler aus Niederfrohna.
Hauptpreis für den Gesamtsieger des Finalturniers war ein Originalexemplar
der „Entstehung und Entwicklung der Bergstadt Hohenstein“ (2., verb. Aufl.
Hohenstein-Ernstthal 1927) von Otto Sebastian. Vor allem aber fanden wohl
alle an diesem sportlichen Wettstreit beteiligten Hohensteiner, Ernstthaler und
Gäste gute Unterhaltung und viel Spaß.
Das extra für das Jubiläumsskatturnier
aufgelegte Skatblatt (mit Kurzfassung
der Regeln und einigen Informationen
zu Hohenstein-Ernstthal) kann in den
bekannten Verkaufsstellen des Jubilä-
umsheftes (Stadtinformation, Enrico
Schüppel, Geschichtsverein, Textil- und
Rennsportmuseum) als kleines Anden-
ken an die Jubiläumsfeier zum Preis
von 12,50 Euro erworben werden.

Henry Kreul
Geschichtsverein Hohenstein-Ernstthal

Rückschau auf ein besonderes SkatturnierRückschau auf ein besonderes SkatturnierRückschau auf ein besonderes SkatturnierRückschau auf ein besonderes Skatturnier
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AMTLICHER TEIL

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren, liebe Veranstalter,
auch wenn wir momentan noch keinen gedruckten Veranstaltungska-
lender herausgeben, sind wir doch sehr bemüht, alle Veranstaltungen in
Hohenstein-Ernstthal so gut wie möglich zu bewerben, dazu brauchen wir
wie immer Ihre Hilfe und Zuarbeit.
Wir bitten alle Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen,
freie Träger, Gaststätten usw.) um Mitteilung der geplanten öffentlichen
Veranstaltungstermine für 2023, wenn möglich mit Bildmaterial, welches im
Internet veröffentlicht werden darf. Die Termine werden unter anderem in
die Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal eingepflegt und veröffentlicht.
Ihre schriftlichen Zuarbeiten (Datum, Zeit, Ort und Bezeichnung der Veran-
staltung bitte angeben) senden Sie an folgende Adresse, gern auch per Mail:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119,
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Veranstaltungsmeldungen für 2023

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen Themen
und Entwicklungen haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre Mei-
nung sagen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich für ein
Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter
Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Aufgrund von § 6a Abs. 6 und Abs. 7 des Straßenverkehrsgesetzes in der
Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. S. 310, 919), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. November 2014 (BGBl. I S.
1802), in Verbindung mit § 18 des Gesetzes zur Bestimmung der Zustän-
digkeiten auf dem Gebiet des Straßenverkehrswesens im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Straßenverkehrszuständigkeitsgesetz – SächsStVZustG) vom
1. März 2012 (SächsGVBl. S. 130) hat der Stadtrat der Stadt Hohenstein-
Ernstthal in seiner Sitzung am 12.09.2023 folgende Verordnung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

Für das Parken auf dem öffentlichen Parkplatz Altmarkt der Stadt
Hohenstein-Ernstthal werden Gebühren erhoben. Der Parkplatz Altmarkt
wird wie folgt begrenzt: im Süden durch die S 245, im Norden durch das
Hausgrundstück (HG)-Nr. 41, im Osten durch die HG-Nr. 17-19, und im
Westen durch die HG-Nr. 30-32.

§ 2 Entstehung und Fälligkeit

Die Gebührenschuld entsteht und wird fällig mit dem Parken eines Fahr-
zeuges auf den Parkflächen gemäß § 1.

§ 3 Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist, wer sein Fahrzeug auf einer Parkfläche gemäß § 1
parkt.

§ 4 Höhe der Parkgebühren

(1) Auf dem Parkplatz gemäß § 1 werden für die ersten 60 Minuten Parkzeit
keine Gebühren erhoben.

(2) Für das Parken im Sinne des § 1 werden für jede weiteren 60 Minuten
folgende Gebühren erhoben:
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr 0,50 �
Samstag 09:00 – 14:00 Uhr 0,50 �

Außerhalb dieser Zeiten kann gebührenfrei und zeitlich unbegrenzt ge-
parkt werden.

(3) Die Höchstparkdauer beträgt für die unter Abs. 2 genannten Zeiträume
drei Stunden.

(4) Die Gebühr ist am Parkscheinautomaten zu entrichten.

§ 5 Inkrafttreten

(1) Diese Rechtsverordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft.
(2) Mit Inkrafttreten dieser Rechtsverordnung tritt die Verordnung der

Stadt Hohenstein-Ernstthal über die Parkgebühren vom 19.12.2000
außer Kraft.

Hohenstein-Ernstthal, den 13.09.2023

Kluge
Oberbürgermeister

Verordnung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal
über die Erhebung von Parkgebühren vom 13.09.2023

- Parkgebührenordnung -

An der Limbacher Straße (gegenüber Hausnummer 3) in Wüstenbrand soll
eine über 100 Jahre alte Buche gefällt werden.
Bei der Baumkontrolle wurden Rindenschäden und Höhlungen im unteren
Stammbereich festgestellt. Daraufhin wurde eine eingehende Untersu-
chung der Höhlung veranlasst. Diese erfolgte in Form einer Schallmessung.
Als Ergebnis wurde eine Fäule festgestellt, die mit hoher Wahrscheinlich-
keit von der Wurzel nach oben steigt. Bei einer Wurzelfäule besteht die
Gefahr des Umsturzes.
Um die Verkehrssicherheit herzustellen und die Gefahr für Leib und Leben
abzuwenden, muss die Buche gefällt werden. Der genaue Termin der
Baumfällung steht noch aus.

Sachgebiet
Grünflächen/Liegenschaften

Information über die Fällung einer
Buche an der Limbacher Straße

Stadtrat
17.10.2023, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Vorschau

Technischer Ausschuss:
07.11.2023, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
09.11.2023, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.
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Verordnung der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal
über die Erhebung von Parkgebühren vom 13.09.2023

- Parkgebührenordnung -- Parkgebührenordnung -

Information über die Fällung einer
Buche an der Limbacher Straße

Veranstaltungsmeldungen für 2023
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Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder

per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal möchte darauf
hinweisen, dass die Erstattung der Semestergebühren weiterhin
durchgeführt wird.

Damit die Beantragung ohne Nachfragen durchgeführt werden kann
möchten wir folgende Hinweise geben:

Es handelt sich bei dieser Erstattung um eine freiwillige finanzielle Leistung
für jeden deutschen Bürger, der als Vollzeitstudent einer inländischen Hoch-
schule, Fachhochschule oder Berufsakademie mit seinem Hauptwohnsitz
während des gesamten Studiensemesters in der Stadt Hohenstein-Ernstthal
gemeldet war. Diese Leistung wird nur erbracht, wenn der Antragsteller
zum Ende des Semesters das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet hat und
nicht länger als 10. Semester studiert hat.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung von Semestergebühren
vorzulegen:

1. Bundespersonalausweis
2. Original oder beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
3. Original oder beglaubigte Kopie des Studienausweises
4. Ausgefüllter Antrag
5. Original der Rechnung über die gezahlte Studiengebühr, Original des

Kontoauszuges oder ein von der Bank bestätigter Einzahlungsbeleg

Sind diese Unterlagen nicht vollständig vorhanden, wird der Antrag nicht
bearbeitet.

Antrag, Richtlinien und Zeitpunkte für die Beantragung können aus dem
Merkblatt entnommen werden.
Der Antrag und das Merkblatt sind im Bürgerbüro erhältlich bzw. im Inter-
net unter www.hohenstein-ernstthal.de Bürger/ Formulare/ Semestergebühr
abrufbar.
Die Semestergebühr wird rückwirkend für das vergangene Semester
gezahlt.

Zu Fragen steht das Bürgerbüro mündlich, telefonisch oder per E-Mail
zur Verfügung.

Telefon: 402- 330, 331, 332, 333, 334,
Fax: 402- 339
E-Mail: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Wichtiger Hinweis:
Die Anträge und dazugehörigen Unterlagen müssen bis

spätestens 30. April 2024

im Bürgerbüro abgegeben werden.

Gleichzeitig möchten wir hinweisen, dass auch noch Anträge für die Erstat-
tung des Sommersemesters 2023 bis 13. November 2023 abgegeben
werden können.

Richter
Leiter Bürgerbüro

Erstattung der Semestergebühren
für Studenten mit Hauptwohnsitz oder alleiniger

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf
dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld
(ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den Raumbezugsfestpunk-
ten (RBP) handelt es sich um vermarkte, gesicherte und örtlich eingemes-
sene Vermessungspunkte mit präzise bestimmten Koordinaten und Höhen.
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt das GeoSN
im vierten Quartal 2023 in Ihrer Stadt Überprüfungen von RBP durch.

In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter anderem folgende
Arbeiten ausgeführt:
● Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standorten,
● Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren Umgebung

von RBP,
● Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
● Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäulen,
● Entfernung von nicht mehr benötigten Schutzsäulen,
● Aufstellung neuer Schutzsäulen.

Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das amtliche
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29.
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN
ausgeführt, die im Besitz eines Dienstausweises sind. Gemäß § 5 SächsVer-
mKatG sind sie befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und
zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und Besitzer von
Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmarken auf ihren Grundstü-
cken oder an ihren baulichen Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und
Handlungen, die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchtigen
können, zu unterlassen.

Dresden, den 30. August 2023
Landesamt

für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN)

amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld

Zur Reduzierung von Elektroschrott hat das Sächsische Ministerium für
Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft eine Förderrichtlinie
für die nachhaltige Nutzung von Elektro- und Elektronikgeräten durch
Reparatur erlassen. Diese ermöglicht die Gewährung eines Zuschusses zur
Reparatur von Elektrogeräten für sächsische Verbraucher.
Bei Reparaturen ab einem Rechnungsbetrag von 75 Euro besteht die
Möglichkeit, die Hälfte der Kosten geltend zu machen – zum Beispiel für
Ersatzteile, Arbeitseinsatz und Mehrwertsteuer. Der Zuschuss ist pro Repa-
ratur auf 200 Euro begrenzt und für volljährige Bürger und Bürgerinnen
bestimmt, die ihren Hauptwohnsitz in Sachsen haben.
Die Antragsstellung ist voraussichtlich ab 1. Oktober 2023 ausschließlich
online über das Förderportal der Sächsischen Aufbaubank (SAB) möglich
und kann nur für Reparaturen beantragt werden, die nach Inkrafttreten
der Förderrichtlinie und bei einem teilnehmenden Reparaturunternehmen
durchgeführt wurden. Für die elektronische Antragstellung auf dem Förder-
portal der SAB mit digitaler Unterschrift benötigen Sie eine elektronische
Signatur vom Signaturdienstleister Verimi.
Weiterhin verweisen wir auf die Möglichkeit, der Förderung von Balkon-
kraftwerken durch die SAB. Ebenso können noch bis zum 20. Oktober
Härtefallhilfen für private Haushalte wegen stark gestiegener Energiekosten
für nicht leitungsgebundene Energieträger beantragt werden.
Weitere Informationen und die Antragsstellung finden Sie unter:
www.sab.sachsen.de

Förderrichtlinie für die nachhaltige Nutzung von
Elektro- und Elektronikgeräten durch Reparatur

Erstattung der Semestergebühren
für Studenten mit Hauptwohnsitz oder alleiniger amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld

Förderrichtlinie für die nachhaltige Nutzung von
Elektro- und Elektronikgeräten durch Reparatur
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Dipl.-Ing.(FH) Arndt Just, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Stollberger Straße 33, 09221 Neukirchen, Tel. 0371 2804630,
info@vermessung-just.de

Wüstenbrand, Hohensteiner Straße - S245
Geschäftszeichen: 21161

Die Grenzen der Flurstücke in der Gemeinde Hohenstein-Ernstthal,

Gemarkung Ernstthal: 507, 136/19, 136/23, 136/5, 502/20

Gemarkung Wüstenbrand: 433, 434, 103/3, 103/4, 104/3, 104/4, 104/7,
104/8, 154/10, 252/154, 252/155, 252/159, 252/163, 252/170, 252/172,
252/173, 252/174, 252/176, 252/177, 252/178, 252/179, 252/43, 253/1,
253/12, 253/13, 253/14, 253/4, 256/10, 256/11, 256/12, 256/13, 256/14,
256/15, 256/16, 256/21, 256/30, 256/31, 256/4, 256/5, 256/59, 256/60,
256/61, 256/62, 258/2, 258/3, 259/1, 260/2, 261/43, 261/44, 261/45,
261/55, 261/63, 261/64, 261/65, 261/66, 261/67, 261/68, 261/69, 261/70,
261/71, 261/72, 261/73, 261/75, 262/1, 262/2, 262/3, 262/4, 263/10,
263/47, 263/8, 263/9, 264/2, 265/1, 266/2, 266/3, 266/4, 266/6, 266/a,
268/1, 411/1, 412/1, 423/3

sollen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetzes vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,
148), das zuletzt durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 2021
(SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist, in der jeweils gültigen Fassung
bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im
Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.

Die jeweiligen Eigentümer und Inhaber grundstücksgleicher Rechte der
oben genannten Flurstücke sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der
Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene
Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird
Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen.
Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermessung
am Flurstück 104/7 der Gemarkung Wüstenbrand. (Hohensteiner Straße,
zwischen der Gemarkungsgrenze und Einmündung Lindenhofweg).

Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegen-
schaftskataster festgelegt, bzw. die Flurstücksgrenze zu dem beantragten
Flurstück aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden.

Der Grenztermin findet am Dienstag, dem 17.10.2023 um 08:30 Uhr
in Hohenstein-Ernstthal (Wüstenbrand), Parkplatz an Zufahrt zum
Norma in der Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße statt.

Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihr Personaldokument mitzubringen. Sie
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser
muss sein Personaldokument und eine von Ihnen unterschriebene schrift-
liche Vollmacht vorlegen.
Sollte es Ihnen, oder einem Bevollmächtigten nicht möglich sein, an diesem
Termin teilzunehmen, bitte ich um kurze Rückmeldung.

Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, dass auch ohne Ihre Anwesenheit oder
der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücksgrenzen
bestimmt werden können.

Neukirchen, den 07.09.2023
gez. Arndt Just

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentliche Ankündigung eines
Grenztermines der Katastervermessung und Abmarkung durch Offenlegung

Dipl.-Ing.(FH) Arndt Just, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Stollberger Straße 33, 09221 Neukirchen, Tel. 0371 2804630,
info@vermessung-just.de

Wüstenbrand, Hohensteiner Straße - S245
Geschäftszeichen: 21161

Die Grenzen der Flurstücke in der Gemeinde Hohenstein-Ernstthal,

Gemarkung Ernstthal: 507, 136/19, 136/23, 136/5, 502/20,

Gemarkung Wüstenbrand: 433, 434, 103/3, 103/4, 104/3, 104/4, 104/7,
104/8, 154/10, 252/154, 252/155, 252/159, 252/163, 252/170, 252/172,
252/173, 252/174, 252/176, 252/177, 252/178, 252/179, 252/43, 253/1,
253/12, 253/13, 253/14, 253/4, 256/10, 256/11, 256/12, 256/13, 256/14,
256/15, 256/16, 256/21, 256/30, 256/31, 256/4, 256/5, 256/59, 256/60,
256/61, 256/62, 258/2, 258/3, 259/1, 260/2, 261/43, 261/44, 261/45,
261/55, 261/63, 261/64, 261/65, 261/66, 261/67, 261/68, 261/69, 261/70,
261/71, 261/72, 261/73, 261/75, 262/1, 262/2, 262/3, 262/4, 263/10,
263/47, 263/8, 263/9, 264/2, 265/1, 266/2, 266/3, 266/4, 266/6, 266/a,
268/1, 411/1, 412/1, 423/3

wurden durch eine Katastervermessung und Abmarkung nach § 16 des
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 15
der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden
ist, in der jeweils gültigen Fassung, bestimmt. Die Grenzbestimmung ist
ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.

Allen betroffenen Eigentümern und Inhabern grundstücksgleicher Rechte der
oben genannten Flurstücke werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und
Abmarkung durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem
Wege ergibt sich aus § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011
(SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 25. Januar
2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert worden ist, in der jeweils gültigen Fassung.

Die vermessungstechnischen Unterlagen zu der oben genannten Kataster-
vermessung liegen vom 20.10.2023 bis 20.11.2023 in meinen Geschäfts-
räumen, Stollberger Straße 33, 09221 Neukirchen von Montag bis Freitag
in der Zeit von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur Einsicht aus. Um telefonische
Ankündigung der Einsichtnahme unter Tel. 0371 280 46 30 wird gebeten.

Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen gelten gemäß
§ 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO sieben Tage nach Ablauf der
Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmar-
kungen können die betroffenen Eigentümer innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist beim Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieur Arndt Just oder beim Staatsbetrieb
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3,
01099 Dresden, einzulegen.

Neukirchen, den 07.09.2023
gez. Arndt Just

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Sprechstunde Schiedsstelle
Die regelmäßigen Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt
statt:
Jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr
im Stadthaus, Altmarkt 30, Zimmer S101 – Um telefonische Anmeldung
unter 03723 402301 wird gebeten.

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 2305070 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und Bereitschaftsdienste

Öffentliche Ankündigung einesÖffentliche Ankündigung einesÖffentliche Ankündigung eines
GrenzterminesGrenzterminesGrenzterminesGrenztermines der Katastervermessung und Abmarkung durch Offenlegung

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Öffentliche Zustellung
nach § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Hiermit wird gemäß Artikel 1 § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz (VwZG) für folgende Privatpersonen:

Frau Frau
Susann Franke Andrea Nolde
Herrmannstr. 52 Dresdner Str. 56 B
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1684.2023 Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1685.2023 BB

der Bescheid öffentlich zugestellt.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der vorliegende Bescheid
dem Empfänger unter der uns bekannten Anschrift trotz umfangreicher
Prüfungen nicht übermittelt werden konnte.

Der Bescheid kann in der Dienststelle der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Stadthaus, Bürgerbüro, Altmarkt 30, (nach telefonischer
Terminvereinbarung unter: 03723 402-330) während der Sprechzeiten:

Öffnungszeiten
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche)

eingesehen werden.

Zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekanntmachung der Benachrichti-
gung gilt der Bescheid als zugestellt (§ 10 Abs. 2 VwZG). Mit diesem Tag
wird die Widerspruchsfrist (ein Monat nach Zustellung) in Lauf gesetzt.

Ein entsprechender Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses
der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des
Rathauses der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand (Eingangsbereich),
Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und Kenntnis
vom Aufenthaltsort der o. g. Personen haben, diese über die Öffentliche
Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 02. Oktober 2023
Tag der Abnahme: 17. Oktober 2023

Richter
Leiter Bürgerbüro

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.000 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 06. November 2023.

Texte werden bis zum
17. Oktober 2023

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt
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Informationen des Bürgerbüros
über Gruppenauskünfte vor Wahlen, Veröffentlichung von Daten und das
Widerspruchsrecht im Bundesmeldegesetz (§ 36 Abs. 2; § 50 Abs. 5 i.V.m.
§ 50 Abs. 2; § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 3; § 42 Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 42
Abs. 2; § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) vom 03. Mai 2013 (BGBl.
I S. 1084) Rechtskräftig seit dem 01. November 2015, das zuletzt durch
Artikel 22 des Gesetzes vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2606) geändert
worden ist.

Das Bürgerbüro möchte den Einwohnern der Stadt Hohenstein-Ernstthal zur
Möglichkeit des Widerspruches hinsichtlich der Weitergabe von Anschriften
folgende Hinweise geben:

Nach § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde
an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl und Abstimmung vorangehenden
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1
bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für
deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten
der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Nach § 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG,
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde Auskunft erteilen über Familienname, Vornamen, Doktorgrad,
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubilare im Sinne des
Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag;

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Einwohner, die nicht wünschen, dass ihr Jubiläum in einem oben genannten
Medienorgan veröffentlicht wird, haben ebenfalls die Möglichkeit, nach § 50
Abs. 5 BMG ihr Widerspruchsrecht auszuüben.

Nach § 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG,
darf die Meldebehörde Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen. Mitgeteilt werden darf
deren Familienname, Vornamen, Doktorgrad, derzeitige Anschriften. Die
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern
(Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Nach § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG,
darf die Meldebehörde einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft unter
den in § 34 Abs. 1 Satz 1 genannten Voraussetzungen zur Erfüllung ihrer
Aufgaben, nicht jedoch zu arbeitsrechtlichen Zwecken ihrer Mitglieder auch
regelmäßig Daten übermitteln.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft Familien-
angehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaftangehören,darfdieMeldebehördevondiesenFamilienangehörigen
Daten übermitteln.
Familienangehörige im Sinne des Absatzes 2 sind der Ehegatte oder
Lebenspartner, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen
Kindern. Die betroffenen Personen haben das Recht, der Übermittlung
ihrer Daten zu widersprechen; sie sind einmal jährlich durch ortsübliche
Bekanntmachung hinzuweisen.

§ 36 Abs. 2 BMG
Eine Datenübermittlung nach § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes ist
nur zulässig, soweit die betroffene Person nicht widersprochen hat. Die be-
troffene Person ist auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmeldung und spä-

testens im Oktober eines jeden Jahres durch
Ortsübliche Bekanntmachung hinzuweisen.
Die betroffenen Personen müssen die deut-
sche Staatsangehörigkeit besitzen und das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Auskunft erfolgt nicht, wenn der Betroffene
für ein Pflegeheim oder eine ähnliche Einrich-
tung gemeldet ist.
Gleiches zählt für Einwohner, die mit einer
Auskunftssperre belegt sind oder wenn
der Betroffene der Auskunftserteilung, der
Veröffentlichung oder der Übermittlung seiner
Daten widersprochen hat (Antrag wurde schon
einmal gestellt).

Der Widerspruch muss schriftlich per Antrag
(siehe Muster) bei der Stadtverwaltung Ho-
henstein-Ernstthal, Altmarkt 41 gestellt oder
kann im Bürgerbüro, Altmarkt 30 oder in der
Außenstelle des Bürgerbüros im Rathaus des
Ortsteiles Wüstenbrand, Straße der Einheit 14,
abgegeben werden.

DasbenötigteFormular für eineÜbermittlungs-
sperre ist in diesem Amtsblatt abgedruckt.
Ebenfalls ist dieses Formular im Internet, http://
www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/buerger.
htm unter Formulare vorhanden.
Sollte es Einwohner geben, die Hilfe benöti-
gen, können diese auch im Bürgerbüro der
Stadt Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 30,
vorsprechen. Hier erhalten sie das Formular
oder die Übermittlungssperre wird gleich vor
Ort eingetragen.

Alle Übermittlungssperren, die vor dem 01.
November 2015 eingegeben wurden, behalten
in allen Bereichen ihre Gültigkeit und wurden
übernommen.

Richter
Leiter Bürgerbüro

Antrag auf Einrichtung einer
Übermittlungssperre

Eingangsstempel

Familienname:

Vorname(n):

Geburtsname:

Geburtsdatum:

Anschrift:

Übermittlungssperren (Nr. der Sperren siehe Erläuterungen)

Da ich nicht der Religionsgesellschaft meines Ehegatten angehöre, beantrage ich gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2
Bundesmeldegesetz (BMG), dass meine Daten nicht an die Religionsgesellschaft meines Ehegatten
übermittelt werden.

1

Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, wenn ich ein Alters- oder Ehejubiläum begehe und bitte
um Einrichtung einer Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG).

2

Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten an Parteien, Wählergruppen und andere
im Zusammenhang mit Wahlen und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre nach § 50 Abs. 5 i.V.m. §
50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG).

3

Ich widerspreche der Weitergabe meines Namens und meiner Anschrift an Adressbuchverlage nach
§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz (BMG) und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre.

4

Ich widerspreche der Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr
gemäß § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG).
Diese Datenübermittlung erfolgt zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über die Streitkräfte
an eventuell zukünftige Freiwillige.

5

Datum und Unterschrift:

____________________________________

Amtliche Vermerke:

231023 Antrag Übermittlungssperre

AMTLICHER TEIL

Informationen des Bürgerbüros
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Stadt
Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro
Postfach 25
09331 Hohenstein-
Ernstthal

Sachbearbeiter:
Telefon: 03723/402330
Telefax: 03723/402339

Unser Zeichen:
Ihr Antrag:
Datum:

Antrag auf Widerspruch

zur Datenübermittlung an die Wehrverwaltung nach § 58 Abs. 1
Wehrpflichtgesetz

Name :

Vornamen :

Geburtsdatum :

Anschrift :

Die Meldebehörden übermitteln jährlich Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an
das Bundesamt für Wehrverwaltung. Die Datenübermittlung unterbleibt,
wenn die Betroffenen nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmelde-
gesetz) in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz
widersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit
(iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widerspreche ich der Über-
mittlung meiner Daten nach § 58 Wehrpflichtgesetz an das Bundesamt
für Wehrverwaltung.

Datum Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin

Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.

Bearbeitet (Datum, Unterschrift)

Am 28. April 2011 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur Änderung
wehrrechtlicher Vorschriften 2011 (Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 –
WehrRÄndG 2011) beschlossen. Dieses Gesetz ist im Bundesgesetzblatt
Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011, Seite 678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes übermitteln die
Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres Name, Vorname und
gegenwärtige Anschrift aller Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im folgenden Jahr volljährig werden.

Empfänger dieser Daten ist das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung von Infor-
mationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.

Jeder Betroffene hat das Recht, gegen die Übermittlung seiner oben
genannten Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch ist schriftlich bei der für seinen Wohnsitz (bei
mehreren Wohnungen für den Hauptwohnsitz) zuständigen Meldebehörde
einzureichen.

Im März 2024 erhält das Bundesamt für Wehrverwaltung dann die Angaben
aller Personen des Jahrganges 2007.

Hohenstein-Ernstthal, den 02. Oktober 2023

K l u g e
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen die Datenübermittlung

Gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes vom 03. Mai 2013 in der Fassung
derBekanntmachungdesBundesmeldegesetzvom3.Mai2013(BGBl. I S.1084),
das zuletzt durch Artikel 22 des Gesetzes vom 19. Dezember 2022 (BGBl. I S.
2606) geändert worden ist, darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen
undanderenTrägernvonWahlvorschlägen imZusammenhangmit Wahlenund
Abstimmungen auf staatlicherundkommunaler Ebene im bevorstehenden Jahr
2024 in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Aus-
kunftausdemMelderegisterüberdie in§44Absatz1Satz1BMGinVerbindung
mit § 44 Abs. 2 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten
erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Nach § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG dürfen der Familienname, der Vorname,
der Doktorgrad und die derzeitige Anschrift, mitgeteilt werden.

Eine Übermittlung erfolgt nicht, wenn

● der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, in Krankenhäusern,
Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflege-
bedürftiger oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung dienen,
gemeldet ist,

● eine Auskunftssperre besteht oder

● der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat bzw. wider-
spricht.

● Die betroffene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Daten
nach den Absätzen 1 bis 3 zu Widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG).

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in der Stadtverwal-
tung Hohenstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Hohenstein-Ernstthal Altmarkt 30,
Erdgeschoss (während den Öffnungszeiten des Bürgerbüros) einzulegen.
(Postanschrift: 09337 Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41)
Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen gelten
fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.

Hohenstein-Ernstthal, den 02. Oktober 2023

K l u g e
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gruppenauskunft vor Wahlen

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird seit Januar 2023 mit dem
Verteiler des Blick zugestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erschei-
nungstermin (1. Montag im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten
haben, melden Sie sich bitte beim Blick unter der Servicerufnummer:
0800 1014087 oder bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.

Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Parker´s Pizza (neben Norma)

Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.

Neu

AMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen die Datenübermittlung

Öffentliche Bekanntmachung
Gruppenauskunft vor Wahlen
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden an folgenden
Tagen statt:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx

Informationen des Landratsamtes

Biotonnenreinigung findet statt – Anmeldung erforderlich
Das Amt für Abfallwirtschaft informiert, dass die diesjährige Herbstreinigung
der Biotonnen am 2. Oktober 2023 beginnen wird. Bis zum 27. Oktober
2023 werden die durch den Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen erst
entleert und anschließend gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in der
Leistungsgebühr Bioabfall enthalten. Zusätzliche Gebühren fallen nicht an.
Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag vor der im Rein-
igungszeitraum stattfindenden, regulären Entleerung anzumelden. Dies
ist unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-online oder telefonisch unter
0375 4402-26600 möglich.
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 07:00 Uhr bereitzustellen und an-
schließend bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser erfolgt in der
Regel spätestens am nächsten Tag.
In die Biotonne gehören organische, oft noch feuchte Abfälle. Damit diese
trotzdem kein Eigenleben entwickelt, hilft Reinigen am besten.
Informationen und Termine unter
www.landkreis-zwickau.de/biotonnenreinigung

Termine in Hohenstein-Ernstthal:
ST Hüttengrund, Nord Mittwoch, 04.10.2023
ST Ernstthal, Zentrum und OT Wüstenbrand: Mittwoch, 18.10.2023

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt
uns alle sehr. Die Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal will sich den damit
verbundenen Herausforderungen offen
und hilfsbereit stellen und Ihnen hier
sowohl einen groben Überblick über
die Zuständigkeiten geben, aber auch
Informationen zu Kontaktmöglichkeiten
für Hilfsangebote oder Anliegen aufzeigen und Sie über den aktuellen Stand
der Dinge in Hohenstein-Ernstthal informieren.
Dazu haben wir auf der städtischen Homepage www.hohenstein-ernstthal.de
einen Bereich unter dem Link https://hohenstein-ernstthal.de/de/info/single-
news/hilfe-fuer-die-ukraine-infos-links/ eingerichtet.

Hilfe für die Ukraine – Infos und Links

In den verschiedenen Einrichtungen des Lebenshilfewerkes Hohenstein-
Er. e.V. leben und arbeiten 300 Menschen mit Beeinträchtigungen in
zwei anerkannten Werkstätten für behinderte Menschen und ver-
schiedenen Wohnformen. Sie finden bei uns Arbeit und Hilfe bei der
Verwirklichung eines selbstbestimmten Lebens. Zudem betreibt das
Lebenshilfewerk 2 Kindertagesstätten mit insgesamt 250 Plätzen, eine
Inklusionsfirma den CAP-Markt Oberlungwitz sowie den Lebenshof in
Waldenburg. Das Lebenshilfewerk hat 136 Angestellte.

Zum 01.07.2024 suchen wir

eine/n Geschäftsführer/in (m/w/d)
in Vollzeit

Profil:
● Idealerweise abgeschlossene Hochschulausbildung (vorzugsweise

in sozial-, betriebswirtschaftlichen oder juristischen Studiengängen
bzw. vergleichbare Qualifikation mit umfangreichen betriebswirt-
schaftlichen Kenntnissen)

● Führungs- und Kommunikationsstärke, vernetztes strategisches
Denken, soziale und administrative Kompetenz sowie die uneinge-
schränkte Bereitschaft sich mit den Werten und Zielen des Lebens-
hilfewerkes Hohenstein-Ernstthal e.V. zu identifizieren

● Mehrjährige Führungserfahrung sowie Kenntnis entsprechender
rechtlicher Grundlagen wünschenswert

● Authentisches InteresseundhohesEinfühlungsvermögen indie Lebens-
situation von Menschen mit Beeinträchtigungen und ihre Angehörigen

Aufgabengebiet:
Zu Ihrem Aufgabengebiet zählen im Wesentlichen:
● Gesamtverantwortung für alle Einrichtungen des Lebenshilfewerkes

Hohenstein-Ernstthal e.V., insbesondere Personal- und Budgetverant-
wortung

● Zukunftsorientierte LeitungdesLebenshilfewerkes, insb.Weiterentwick-
lungbestehenderundEntwicklungneuerKonzeptionenunter fachlichen
und wirtschaftlichen Aspekten

● Ausbau bestehender Strukturen sowie Planung von Erweiterungen des
Angebotes inAbstimmungmitdenzuständigenBehördenundGremien

● Repräsentation und Vertretung des Vereins nach außen, insbesondere
zu Behörden und Ämtern

● Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Vereinsvorstand

Chancen/Möglichkeiten:
● Tätigkeit mit abwechslungsreichen und vielfältigen Aufgabenbe-

reichen in einem kompetenten und freundlichen Team
● Modernes und zeitgemäßes Arbeitsumfeld
● Zusammenarbeit mit Menschen unterschiedlichster Coloeur
● Die Vergütung erfolgt nach AVR.

Bei gleicher Voraussetzung bzw. Eignung werden Schwerbehinderte
bevorzugt in die engere Auswahl einbezogen. Der Bewerbung ist ein
Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen.

Aussagefähige Bewerbungen senden Sie bitte in schriftlicher Form bis

zum 31.10.2023

an das Lebenshilfewerk Hohenstein-Er. e.V., Geschäftsführung,
Am Sachsenring 11 in 09353 Oberlungwitz.

Die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber können nach Abschluss
des Bewerbungsverfahrens in den Räumen der Geschäftsführung des
Lebenshilfewerkes abgeholt werden. Nach Abschluss des Stellenbe-
setzungsverfahrens werden die Bewerbungen nicht berücksichtig-
ter Bewerber/-innen nach Ablauf von drei Monaten entsprechend
SächsDSG ordnungsgemäß vernichtet. Bei Einsendung eines frankierten
Brieumschlages werden die Unterlagen per Post zurückgesandt. Aus
datenschutzrechtlichen Gründen bitten wir, von der Übersendung der
Bewerbungsunterlagen per E-Mail abzusehen. Aufwendungen, die im
Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Lebenshilfewerk Hohenstein-Ernstthal e.V.
Am Sachsenring 11 09353 Oberlungwitz

StellenausschreibungEntsorgungstermineEntsorgungstermine

gerade KWgerade KWgerade KWgerade KW gerade KWgerade KWgerade KWgerade KW

Hilfe für die Ukraine – Infos und LinksHilfe für die Ukraine – Infos und LinksHilfe für die Ukraine – Infos und Links
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Zur Sitzung waren Ortschaftsräte 6 anwesend. Herr Küttner leitete die Sitzung.

Informationen des OB und OV
Ortsvorsteher Herr Küttner informiert den Ortschaftsrat über die Einwoh-
nerversammlung, die am 27.04.2023, 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses
Hohenstein-Ernstthal stattfindet.
Die Stadt Oberlungwitz hält nicht länger an der Planung des gemeinsamen
Gewerbegebietes fest.
Der Teilabschnitt des Radweges Wüstenbrand – Lugau ist fast fertig und kann
imRahmender Festwoche875 JahreWüstenbrand feierlicheingeweihtwerden.
Herr Küttner informiert über die Rückmeldung der Bahn, dass ein möglicher
Verkauf des Wüstenbrander Bahnhofes geprüft werde.
Das Bauordnungsamt hat dem Besitzer des Landwarenhauses Maßnahmen
verfügt und aufgefordert, die Standsicherheit des Gebäudes nachzuweisen.

Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
OR Frau Pechfelder möchte wissen, ob in der Ortschaftsverwaltung Wimpelket-
ten zum Schmücken zur Verfügung stehen. Dies ist nicht der Fall. Weiterhin in-
formiert sie sich über die Veranstaltung von Radio PSR am Dienstag, 25.04.2023
in Hohenstein-Ernstthal.
OR Dietmar Röder gibt noch offene Fragen von der Leitung des PKP zur Sper-
rung auf dem Jahnweg während der Festwoche weiter. Herr Küttner wird sich
umgehend mit der Leitung des PKP in Verbindung setzen.
OR Herr Vogel bemängelt die Terminvergabe im Bürgerbüro trotz der Aufhe-
bung aller Maßnahmen zur Corona Pandemie und bezeichnet dies als wenig
bürgerfreundlich. Herr Küttner entgegnet mit der Personalsituation in der
Stadtverwaltung, der Planbarkeit und verkürzten Wartezeiten.
Herr Vogel freut sich über die Reparaturen der Käthe-Kollwitz-Straße. Die noch
geringen Schäden sind in Ordnung gebracht und auch die Wassereinläufe
sind gereinigt.
OR Herr Möbius bemängelt die nicht ausreichende Beschilderung der Radwege.
Radfahrer kommen immer wieder auf den stark befahrenen Straßen bzw. in
Privatgrundstücken an.

Beratung zu den Feierlichkeiten 875 Jahre Wüstenbrand
Die Vorbereitungen zur Festwoche 875 Jahre Wüstenbrand laufen planmäßig,
das Programm steht.
Während der gesamten Festwoche steht die Jahnturnhalle zur Verfügung.
Es werden Sportspiele wie Torwandschießen und eine Hüpfburg angeboten.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Zur Sitzung waren Ortschaftsräte 6 anwesend. Herr Küttner leitete die Sitzung.

Informationen des OB und OV
Die Postfiliale in Wüstenbrand wird am 03.07.2023 an gleicher Stelle neu
eröffnet und wird von Familie Kleine betrieben.
Der fertig gestellte Radweg Lugau – Wüstenbrand wurde von über 100 Radlern
in Begleitung des Oberbürgermeisters und der Bürgermeister von Oberlungwitz
und Lugau mit einer kurzen Radtour feierlich eröffnet.
Die Beleuchtung vor dem Bahnhof wurde vom Kommunalen Zweckverband
repariert.
Der Bahntunnel an der Herrmann-Schubert-Straße wurde wegen der geringen
Höhe mit dem Verkehrsschild „Durchfahrt verboten“ versehen. Radfahrer müs-
sen wegen der zu geringen Kopffreiheit vor dem Tunnel absteigen.

Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
OR Frau Weise lobt die vom Bauhof gestaltete Bepflanzung inklusive der
Pflanzgefäße, bemängelt jedoch die mit Graffiti beschmierten Elektrokästen
im gesamten Ortsteil Wüstenbrand.
OR Herr Möbius möchte wissen, ob und wann der neue Radweg mit Hinweiss-
childern gekennzeichnet wird. Weiterhin informiert er den Ortschaftsrat, dass
das Landwarenhaus laut Internet zum Verkauf steht.

Informationen zu Bauvorhaben in Wüstenbrand
Bauvoranfrage: Errichtung von zwei Lagerhallen auf dem ehemaligen Gleis-
dreieck.
Für einen Ersatzneubau gibt es keine Einwände, für den Neubau liegen zu
wenige Informationen vor, der Antrag muss vervollständigt werden.

Auswertung der Festwoche und Beratung zu weiteren Veranstaltungen
Es war insgesamt eine gelungene Veranstaltungswoche, der Ortsvorsteher be-
dankt sich bei allen Mitwirkenden. Ein besonderer Dank geht an das Eventteam
Meisel und Alexander Lötzsch.
Ausblick: Vorbereitungen auf das Heidelbergfest vom 04.08. – 06.08.2023
Zu organisieren sind noch: Bühnenüberdachung, Ernte anliegender Felder
(Parkplatz), Plakate, Beschickung Schausteller, Genehmigungen sind einzuholen
und die Händler zu einer Beratung einzuladen.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher
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INFO-Wüstenbrand

Informationen der Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet
am 16.10., 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand stattstatt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend. Herr Küttner leitete die Sitzung.

Informationen des OB und OV
Herr Küttner berichtet vom kürzlich zu Ende gegangenen Zirkusprojekt und
zieht allgemein eine positive Bilanz.
Auch zu weiteren Veranstaltungen gibt es Gutes zu berichten: So war der
HOT Dance Cup in Hohenstein-Ernstthal ein voller Erfolg, das Feuerwehrfest in
Wüstenbrandeine ruhige, sehr schöneVeranstaltung,wieauchder Johannistag
in der Kirche gut gelungen war.
Herr Küttner berichtet von der Schöffenvorschlagsliste und der neuen Gebüh-
rensatzung für Sportstätten, die im Stadtrat beschlossen werden soll.
Ab03.07.2023eröffnetdieneuePostfilialeamaltenStandort imneuenGeschäft
von Onkel Charly in Wüstenbrand.
Am 09.07.23 steigt in Wüstenbrand das Freundschaftsspiel FC Chemnitz
gegen die 1. Herrenmannschaft vom Wüstenbrander Sportverein 1862 e.V.
AlleWüstenbranderKinder sindzumMalwettbewerbaufgerufen.Dieeingegan-
genenArbeitenwerden ineinerAusstellunggezeigtundanschließendprämiert.

Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
ORFrauPechfeldererkundigt sich,obes inWüstenbrandNotfallinseln fürKinder
gibt. Es gibt keine diesbezüglichen Einrichtungen in Wüstenbrand, war von OV
Herrn Küttner zu erfahren.
OR Herr Röder möchte wissen, ob es eine Nachnutzung der Ladenfiliale Bäckerei
Friedemann gibt, was derzeit nicht der Fall ist. Weiter spricht er den Radweg an,
wo die Nutzer durch Sackgassenschilder und Schilder „Betreten verboten“ irri-
tiert werden. OV Herr Küttner verweist auf die öffentliche Widmung des Weges.
OR Herr Röder erkundigt sich über den derzeitigen Stand der Errichtung eines
Naturlehrpfades in Zusammenarbeit mit der Grundschule und die angespro-
chenen Sportgeräte für den Volkshausplatz.
Dazu gibt es nichts Neues zu berichten.
OR Frau Weise ärgert sich über die vielen Schmierereien im Ort.
OR Herr Vogel macht auf den reparaturbedürftigen Zustand der Kegelbahn
aufmerksam.

Informationen zu Bauvorhaben in Wüstenbrand
Derzeit wird das Gebäude der ehemaligen Sparkasse in eine Zahnarztpraxis
umgebaut.
Der Radweg Wüstenbrand – Lugau ist auf Wüstenbrander Flur fertiggestellt.

Planung Heidelbergfest und weitere Veranstaltungen in Wüstenbrand
Alle Vorbereitungen laufen planmäßig.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Unsere Sommerferien begannen mit wunderschönem Sonnenschein,
sodass wir mit einer Fahrt in den Leipziger Zoo beginnen konnten. In
verschiedenen Gruppen erkundeten wir das Gelände und beobachteten
die Tiere. Highlights waren der Elefantentempel und das Gondwanaland.
Die Woche fand einen tollen Ausklang in der Zentralbibliothek Chemnitz
mit anschließendem Mittagessen im Restaurant „ALEX“.
Die 2. Woche stand auf den Spuren von Karl May. Wir wanderten zur
Karl-May-Höhle und besuchten das Karl-May-Haus. Dort erfuhren wir, wie
die Indianer lebten und bastelten uns ein Tipi. Am Freitag fuhren wir zum
Reiterhof Müller nach Lichtenstein.
In der 3. Woche waren wir sportlich aktiv. Unsere Fahrt ging in den Klet-
terwald nach Rabenstein, was eine Mutprobe für viele Kinder darstellte.
Zudem zeigten wir auf dem Fußballplatz und auf dem Fahrrad beim
Geschicklichkeitsparcours des ADAC unser Können.
In den letzten beiden Ferienwochen bereiteten wir verschiedenes Essen wie
Wraps und Möhrenmuffins zu. Außerdem zeigten wir unsere Fähigkeiten
bei Holzbastelarbeiten und beim Erste-Hilfe-Kurs extra für Kinder.
Ebenso spielten wir auf dem Schulgelände oder chillten einfach am Fle-
dermaustag. Auf dem Spielplatz in Stollberg konnten wir nochmal richtig
toben und die letzte Ferienwoche einleiten. Zum Abschluss luden wir den
Imker ein, der uns Wissenswertes über Bienen erzählte. Wir bekamen die
Bienen sogar hautnah zu Gesicht und durften Honig aus der Wabe naschen.

Sommerferien 2023 im Hort „Little Foot“

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Gisela Müller 75
Steffie Kluge 70
Jürgen Lori 80
Lothar Rümmler 75
Peter Hosemann 80
Christine Rölke 80

Alfred Reichelt 80
Helga Pester 95
Klaus Grosch 75
Werner Steinbach 75
Martina Schönland 75
Irma Rösner 104

Die evangelische Kirchgemeinde, die Freiwillige Feuerwehr und der Ortschafts-
rat hatten die Wüstenbrander Kinder aufgerufen, sich anlässlich der Kirmes in
Wüstenbrand an einem Malwettbewerb zum Thema Dankbarkeit zu beteiligen.
Die über 100 tollen Bilder von kleinen und größeren Künstlern sind derzeit in
einer Ausstellung in der Wüstenbrander Kirche zu besichtigen. Am 20. Oktober,
19:00 Uhr findet dazu einen Finissage statt, wo die Preisträger des Wettbewerbs
bekannt gegeben werden.
Alle interessierten Kunstliebhaber aus Wüstenbrand sind recht herzlich dazu
eingeladen.
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Malwettbewerb in Wüstenbrand

Sommerferien 2023 im Hort „Little Foot“Sommerferien 2023 im Hort „Little Foot“Sommerferien 2023 im Hort „Little Foot“Sommerferien 2023 im Hort „Little Foot“

Malwettbewerb in Wüstenbrand

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Informationen der Ortschaftsverwaltung
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WesensART –
Im Kern der Flüchtigkeit
Malerei/Zeichnung/Zufallstechnik

Lia Rothe
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Vogtland-Zwickau

Zeitsprungtag am Sonntag, 29. Oktober, 10:00 bis 18:00 Uhr
Vorführungen in den Schauwerkstätten Weberei und Strickerei
Im besonderen Fokus steht die neu
aufgestellte Kleinrundstrickmaschine
Lonati, Bj. 2011.
Eine Besonderheit dieser vollautoma-
tischen und computergesteuerten
Strickmaschine ist die automatische
Ketteleinrichtung, die nach dem Strick-
vorgang des Strumpfes die offene obe-
re Seite abkettelt. Der Strumpf kommt
komplett verkaufsfähig aus der Maschi-
ne. Die historischen Strickmaschinen
des 20. Jahrhunderts hatten diese Funk-
tion noch nicht. Die Strümpfe mussten
in einem nachfolgenden Arbeitsgang
mit der Hand auf kleinen Abkettelvor-
richtungen abgekettelt werden.
Mit der Gegenüberstellung dieser beiden Arbeitsweisen zeigen wir den
Besuchern die technischen Errungenschaften und Weiterentwicklungen
in der Mechanisierung der einzelner Arbeitsvorgänge bei der Herstellung
von Strumpfwaren.

Sonderführungen in der Sonderausstellung „Rennboote – Motorsport
ohne Räder und Bremse“

An den Sonntagen 8. und 22. Oktober von 13:00 bis 17:00 Uhr wird der
Sammler und Kurator Olaf Koenig anwesend sein und in offenen Führungen
die Besucher durch die Ausstellung begleiten.

Aktuelle Veranstaltungen
im Textil- und Rennsportmuseum

Ferienangebote Nähwerkstatt
Donnerstag, 12. Oktober 2023 von 9:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr

Leseknochen zum Kuscheln und Lesen oder Utensilio
aus Jeansstoff für Krimskrams und Süßigkeiten

Kosten: 5,00 �

Textil- und Rennsport Museum
Antonstraße 6, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Voranmeldung erforderlich über Tel. 03723-47711

Anlässlich der Festwoche 125
Jahre Vereinigung Hohenstein
und Ernstthal, stellte der Fo-
toclub Objektiv des HALT e.V.
seinen neuen Kalender „Auf
den Spuren der Straßenbahn
zwischen Hohenstein-Ernstthal
und Oelsnitz“ (Teil Hohenstein-
Ernstthal) vor. Viele interessierte
Bürgerinnen und Bürger sowie
Gäste (Rostock) folgten der Einla-
dung und schauten am Bahnhof
von Hohenstein-Ernstthal vorbei.

Der Kalender ist im HALT e.V.
Hohenstein-Ernstthal und in der
Stadtinformation am Altmarkt
erhältlich.

Neues vom Halt e.V.

Aktuelle Veranstaltungen
im Textil- und Rennsportmuseumim Textil- und Rennsportmuseumim Textil- und Rennsportmuseumim Textil- und Rennsportmuseum

Neues vom Halt e.V.Neues vom Halt e.V.Neues vom Halt e.V.Neues vom Halt e.V.Neues vom Halt e.V.

Ferienangebote NähwerkstattFerienangebote NähwerkstattFerienangebote NähwerkstattFerienangebote NähwerkstattFerienangebote Nähwerkstatt
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Im Museum aufgespürt (90)

Die Sachsen Classic fand als Internationale Oldtimer-Rallye erstma-
lig vom 14. bis 16. August 2003 statt. Diese Rallye für historisch
interessante Fahrzeuge entwickelte sich inzwischen zu einer festen
Größe im Veranstaltungskalender des Pionierlandes für den Auto-
mobilbau in Deutschland. Schöne Routen und publikumswirksam
inszenierte Stadtdurchfahrten bildeten auch damals schon den
Rahmen für dieses rollende Automuseum.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein
Zeitdokument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des
Hohenstein-Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde

Zum Streckenverlauf
der ersten „Sachsen
Classic“ gehörte im
Premierenjahr 2003
selbstverständlich
das Karl-May-Haus,
welches bei gleich-
artigen Veranstal-
tungen öfters auch
als Stempelstelle
diente.

Ein gebürtiger Ernstthaler reist 1899 in den Orient (1. Teil)
1842 geboren, die Mutter Hebamme, der Vater
Hausweber. Als junger Mann verließ er seine Hei-
matstadt. Schwerwiegende Ereignisse bestimmten
seinen Lebenslauf. Viele Jahre kämpfte er um
Anerkennung und Gerechtigkeit. Nun endlich das:
SeineFrauundeinbefreundetesEhepaar fuhrenmit
ihm nach Genua, und dort bestieg der Ernstthaler
am 4. April 1899 den Dampfer „Preußen“. Damit
begann für ihn eine Orientreise, die länger als ein
Jahr dauerte.

In Port Said ging er von Bord, fuhr nach Kairo, dann mit einem Schiff den Nil
aufwärts, von Ägypten über Syrien nach Jerusalem, nach Damaskus, durch die
Wüste nach Bagdad. Von Massaua aus fuhr er auf der „Bayern“ nach Indien,
durfte aber wegen der Pest in Bombay nicht an Land. Von da ging es nach
Ceylon, dem heutigen Sri Lanka, weiter nach Sumatra, von Padang zurück
nach Port Said. Dort traf er seine Frau mit dem befreundeten Ehepaar wieder.
Nun ging es diesmal gemeinsam von Kairo den Nil aufwärts bis Assuan, an-
schließend nach Palästina, Damaskus, nach Haifa und nach Beirut. So in sehr
groben, vereinfachten Zügen die bisherige Route. Am 28. Mai 1990 sind die
beiden Ehepaare in Beirut. Sicherlich hat er schon immer Berichte für sich auf-
geschrieben, aber ab diesem Tag liegen einige Aufzeichnungen vor. Mit dem
Dampfer „Hungaria“ erreichten sie die Stadt.
Beirut bietet schon vom Meer aus einen wunderbaren Anblick, schmuck
undsaubermit seinenhellenMauernundrotenZiegeldächern.Erbedauert,
dass er nicht die Kapelle des hl. Georg, wo nach der Sage der Kampf mit
dem Drachen stattgefunden haben soll, besuchen kann. Fleißige Menschen
wohnenhier.ManbegegnetDroschkenausderStadt, Fußgängern,Reitern
zu Kamel, Pferd oder Esel. Zu Pfingsten sind beide Ehepaare in Baalbek und
betrachten die mächtigen Ruinen aus dem 1.-3. Jh. n. Chr. Ich werde diese
Ruinen nicht vergessen. Derselbe Himmel stand über ihnen, als sie noch
Tempel und Paläste waren. Wo sind sie, die einst hier gläubig lehrten und
gläubig beteten? Wo sind sie, die die hier beides aus andern Gründen
ohne Glauben taten? Kann man das nicht auch bei andern Tempeln und
Kirchen fragen? Weiter in Damaskus besuchen sie die prächtige Omaijaden-
Moschee. Viele Jahre später betete Papst Johannes Paul II. in dieser Moschee (!)
vor dem Schrein von Johannes dem Täufer. Der Schrein stammt aus hier längst
vergangener christlicher Zeit und steht immer noch in dieser Moschee. Wieder
in Beirut gingen sie an Bord des russischen Schiffes „Alexander II.“ Kurz vorher
trafen sie zwei Radfahrer aus Leipzig, die noch nach Teheran wollten. Und das
im Jahre 1900! Sie fuhren an Zypern vorbei, an Rhodos, an den Sporaden.
Vor Lesbos ankerten sie. Wir stiegen an Land. Malerisch lieblich. Ja, hier
mussten die schönen Frauen geboren werden, die zur byzantinischen
Zeit für die Hauptstadt gesucht wurden. Hier blühte einst der Venuskult.
Weiter ging es durch die Dardanellen. Dann kam das Marmarameer. Es
zeigte sich in seiner größten Schönheit. Spiegelglatt wie feinster Samt
mit graublauem Silberglanz… Wieviel schöner ist Stambul als Kairo! Tief
beeindruckte ihn die Suleimanijemoschee, d.i. Suleymaniye Moschee, wo sich
im Vorderhof nebeneinander die Turbe-Gräber von Sultan Suleiman und seiner
Gattin Roxelane befinden. Diese wurde auf einem Dorf im damals polnischen
Ruthenien geboren, von den Tartaren geraubt, als Sklavin nach Konstantinopel
verkauft und im Harem aufgenommen. Ihr Gatte machte sie zur mächtigsten
Kaiserin des osmanischen Reiches.
(2. Teil folgt) Zitate sind fett und kursiv gedruckt.

Dieter Krauße
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Drei Minuten Heimatkunde
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Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der
Ausstellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt
Zubehör“ herzlich ein.
Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr
Beratung (mit Voranmeldung): Montag 09:00 – 12:00 Uhr (02./09.10.)
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 15:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Seidenmalerei: 09:00 – 11:00 Uhr am 10. und 24.10.
Klöppelzirkel: 09:00 – 12:00 Uhr am 04./11./18./25.10.

09:00 –14:00Uhram02./09./16./23./30.10.
Brigittes Handarbeitsnachmittag 13:00 – 15:00 Uhr am 04. und 18.10.
„Batzendorfer Stammtisch“ 18:00 – 21:00 Uhr am 24.10.
Ernährungsberatung 13:00 – 18:00 Uhr am16.10.
Beratung durch den Mietverein
Chemnitz 09:00 – 12:00 Uhr am 25.10.

(Für Mitglieder mit Voranmeldung)

Aktuelle Termine:
Der HALT e.V. lädt am 10.10.2023, 18:00 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich zur Filmvorführung auf den Spuren der Straßenbahn von
Hohenstein-Ernstthal nach Oelsnitz/Erzgebirge mit Erläuterungen ein.
Wir freuen uns über viele Interessierte!
Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren sind
herzlich willkommen!
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: freitags

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK
Sachsen e.V. im MGH
zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbsminderungsrente,
Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Mittwoch im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach
Voranmeldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
05.10. Geplante Wanderung

Ziel noch nicht bekannt
24.10. 19:00 Uhr Vereinsabend im Mehrgenerationenhaus
27.10. Kegelabend im HOT Sportzentrum
02.11. Geplante Wanderung – Ziel noch nicht bekannt
Informieren Sie sich bitte am Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440,
E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Kalender Hohenstein-Ernstthal 2024

Historische Ansichten aus DDR-Zeiten
● Schwibbogen Erzgebirgische Volkskunst

mit Motiv Hohenstein-Ernstthal

● Tickets für den MotoGP 2024
auf dem Sachsenring

● Kalender 2024 Motorrad-WM
Sachsenring

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring

Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal Fotoschätze

aus den 70ern, 80ern u. 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal

die Bergstadt am Sachsenring“
und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

NEU

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen Tele-
fonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 7696593,

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405

Beratungstelefon 0375 281405
montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr

Tele-Beratung via Skype: Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 – 15:00 Uhr

Eine Beratung ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Kontakt: Frau Weltzer, Tel. 0375 43579916,
E-Mail: marleen.weltzer@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de;
E-Mail: betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Der Verein Frauen und Beruf e.V. im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal,
Friedrich-Engels-Str. 24, bietet Schneider- und Strickkurse an.
Termine nach Vereinbarung. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
melden Sie sich bitte telefonisch unter 03723 769153 oder auch gerne
persönlich unter o. g. Anschrift.
Wir freuen uns auf Sie.

INFOTHEK
Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt.
Der Versichertenberater der DRV Bund ist unter der Telefonnummer 03723
700191 zu erreichen. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist
gewährleistet.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:

Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht-undDrogenberatungsstellederDiakoniewerk Westsachsen gGmbH
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis – Herr Thiel: 11. und 25.10.2023
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Thiel, Tel.: 0160 2791411

Gesprächskreis – Frau Hartig 05.10, 19.10 und 02.11.2023
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Aktuelle Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEKINFOTHEKINFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Schlumpfhausennews
Hallo, hier sind wir wieder, eure kleinen und großen Schlümpfe aus der Kita
und dem Hort „Schlumpfhausen“.
Wir haben seit der letzten Ausgabe wieder jede Menge erleben dürfen und
davon wollen wir euch nun berichten. Am meisten haben wohl unsere Kinder
der Igelgruppe zu erzählen. Nachdem die Schulanfänger aus der Käfergruppe
Mitte August unsere schöne Kita verlassen haben, um neue Abenteuer in
Schule und Hort zu erleben, begann für sie eine
spannende Zeit. Plötzlich wurde im Nachbarzim-
mer alles leergeräumt, liebe Eltern blieben am
Vormittag in der Kita und brachten frische Farbe
an die Wände. Die Erzieherin der Gruppe räumte
täglich viele Kisten hin und her und dann war
es Ende August soweit. Die ganze Gruppe zog
in ein renoviertes und liebevoll eingerichtetes,
neues Zimmer ein. Da schmeckte das erste ge-
meinsame Frühstück gleich doppelt so lecker und
das Spielen machte umso mehr Spaß. An dieser
Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen
fleißigen Helfern bedanken, die diesen Umzug
erst möglich machten!
Am 08. September wurden dann alle Kinder der
Igelgruppe feierlich in den Mini- bzw. Maxiclub
aufgenommen. Sie erhielten einen Schlump-
fausweis und einen Hefter, denn im nächsten
bzw. übernächsten Sommer findet dann ihre
Einschulungstatt.DieGroßenderGruppedurften
sich sogar über eine Minizuckertüte freuen. Mal sehen, ob die ausgestreuten
Zuckertütensamen im nächsten Jahr große „Früchte“ tragen.
Auch für die Kinder der Hasengruppe begann die spannende Vorschulzeit mit
der Aufnahme in den Maxiclub und der Übergabe einer kleinen Zuckertüte. Wir
freuen uns schon sehr darauf, euch von unseren Großen und deren Erlebnissen
in den nächsten Ausgaben zu berichten.
Doch nicht nur bei den größeren Schlümpfen der Kita war was los! Unsere
Schmetterlinge möchten sich auch noch zu Wort melden. Ihr Gruppenalltag
stand in der letzten Zeit ganz im Zeichen des Teddys. Die 2-jährigen bastelten
sich Masken und hörten Teddylieder und
-geschichten. Der Höhepunkt war jedoch das Teddyfest. An diesem Tag tanzten
sie mit ihren Lieblingen, die sie mit in die Kita bringen durften und machten mit

Der Karl-May-Hort berichtet …

deren mentaler Unterstützung Topfschlagen u.ä. Spiele. Es gab sogar eine Vor-
stellungdesFilmes„HoppelPoppel“mitdemDiaprojektorund leckeresPopcorn.
Auch im Hort ging es turbulenter zu als erwartet. Eigentlich planten die Fe-
rienkinder ihre Seele ein bisschen baumeln zu lassen und die letzten schönen
Ferientage u.a. im Garten zu genießen. Doch plötzlich rollten Bagger an. Denn
unser nächstes großes Projekt, auf welches wir schon so lange Zeit gespart und
hingearbeitet hatten, sollte doch schneller als erwartet beginnen. Mit Argusau-

gen wurden die Handwerker bei ihren Arbeiten
beobachtet und nach wenigen Tagen war unser
tollerneuerSandkastenbereits fertiggestellt.Nun
gab es für die großen Schlümpfe des Hortes kein
Halten mehr und es wurden ganze Festungen
gebaut.HerzlichenDanksagenwiranalle,diebei
derRealisierungdiesesMammutprojektesbeiget-
ragen haben. Die leuchtenden Kinderaugen sind
der beste Beweis dafür, dass sich das Spenden
und Unterstützen in jeglicher Form gelohnt hat.
Am 21. August durften wir unsere neuen
Schlümpfe begrüßen. Nach einem schönen
Schulanfang beginnt nun das große Abenteuer
„Schule“, welches alle sicherlich gut meistern
werden. Schon nach ein paar Tagen hatten
die Kinder der Gruppe neue Freundschaften
geschlossen und sich im Hortalltag zurecht-
gefunden.
Nun sind bereits die ersten Wochen vergangen,
in allen Gruppen fanden die Elternabende

sowie die Wahl des Kinder- und Elternrates statt. Der Herbst zieht langsam
in den Gruppen ein und sorgt in den Räumen für gemütliche Stimmung und
auch die ersten Ferien des neuen Schuljahres lassen nicht mehr lange auf sich
warten. Die Schlümpfe können sich schon jetzt auf ein abwechslungsreiches
Programm freuen…
Auch unsere beliebte Töpfer-AG kann nach längerer Zwangspause zur Freude
aller wieder starten und wir sind schon jetzt auf die tollen Resultate gespannt.
Nun wünschen wir Euch eine angenehme Zeit.

Bis ganz bald sagen
Eure kleinen und großen Schlümpfe

aus der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“

Die ersten Schulwochen sind wie im Fluge vergangen. Unsere neuen Erst-
klässler haben sich in ihren Gruppen gut eingelebt. Sie erkundeten mit
Freude ihre Zimmer, die schönen Spielsachen und das große Außengelände.
Mittlerweile finden sie sich sicher im und auf dem großen Schulgelände
zurecht und konnten ihren Mamas und Papas deren Aufregung nehmen.
Für alle Eltern gab es zu unseren Elternabenden am 04.09., 05.09. und
07.09. wichtige Informationen über den Hortalltag im neuen Schuljahr.
Anlässlich der Festwoche „125 Jahre Vereinigung Hohenstein und Ernst-
thal“ fand ein großer Vorlesetag der Bibliothek „Hans Zesewitz“ im Kino
Capitol in Hohenstein-Ernstthal statt. Dazu waren auch unsere Hortkinder
herzlich eingeladen. So machten wir uns am 28.08. nach der Schule mit den
Kindern der Klassen 2 – 4 auf den Weg zum Kino, um den Geschichten unter
dem Motto „Karl May“ zu lauschen. Jedes Kind bekam im Anschluss einen
Fragebogen ausgehändigt. Wer diesen beantwortet und in der Bibliothek
abgibt, darf 1 Jahr kostenlos nach Herzenslust Bücher ausleihen und lesen.
Nun stehen schon wieder die Herbstferien vor der Tür. Was die Kinder die-
ses Jahr erleben können, darüber berichten wir in der nächsten Ausgabe.

Euer Karl-May-Hort-Team

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus der Kindertagesstätte „Bummi“
„Kuhprojekt mit den Allerkleinsten“ im Rahmen des EU-Schulmilch-
programms
Die Eichhörnchengruppe aus der Kindertagesstätte „Bummi“ beschäftigte
sich mehrere Wochen mit allen Themen rund um die Kuh. Im Morgenkreis
wurde das Kuhprojekt methodenreich erarbeitet und täglich erweitert. Die
Kinder konnten in dieser Zeit sehr viel über das Tier lernen. „Wo lebt die
Kuh?“ „Was wird aus Kuhmilch hergestellt?“, „Wie sehen Kühe aus?“ und
„Warum haben die Kühe eigentlich ein Euter?“. Diese Fragen können die
Eichhörnchenkinder sicher beantworten. Während des Projektes war sogar
ein kleines Kälbchen zu Gast. Das Lied „Muh, muh, muh,…“ begleitete
die Kinder im Alltag. Die Eltern unterstützten das Kuh-Projekt ebenfalls
und brachten verschiedene Bücher, Spielzeuge und Kuscheltiere mit. Die
jungen Künstler gestalteten zudem verschiedene Bilder zum Thema. Ein
paar Kuh- Gummibärchen zum Naschen versüßten das gelungene Projekt.

„Kuh-tastische Grüße“ von den Erzieherinnen
Frau Scheich und Frau Löthe

Eichhörnchengruppe der Kita Bummi

Geschichtsexkursion der Klassen 10 ins ehemalige KZ Buchenwald
Es ist schon zur Tradition geworden, dass die Klassenstufen 9 bzw. 10 die
Mahn- und Gedenkstätte Buchenwald besichtigen.
Zunächst erhielten wir durch den informativen 30-minütigen Film über
das Lager eine Einführung zur Thematik. Anschließend besichtigten wir
den ehemaligen Appellplatz. An dieser Stelle befindet sich eine Platte,

NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
die Häftlinge direkt nach ihrer Befreiung
errichtet haben. Es wurden die Namen
der Nationen und Opfergruppen ein-
graviert, um somit an alle Opfer des KZ
zu erinnern. Zum Gedenken legte jeder
von uns eine Rose nieder. Wir erfuhren
ebenfalls, dass die Temperatur 37 Grad
beträgt. Das entspricht der menschlichen
Körpertemperatur – eine Gemeinsamkeit
aller Menschen!
Danach erkundeten wir mithilfe der Au-
dioguides und Informationstafeln das
Gelände selbst. Außerdem besichtigten
wir die umfangreiche Dauerausstellung
„Buchenwald. Ausgrenzung und Gewalt
1937 – 1945“, die mit zahlreichen Fotogra-
fien, Objekten, Biografien und originalen
Dokumenten einen ausführlichen Einblick
in die grausame Vergangenheit gibt.
Wir sind uns einig: So etwas darf nie wieder
passieren.

Text und Fotos: Noelle Böhm, Selma Walther
Klasse 10b

Ausstellung „RECHTSaußen – MITTENdrin“ am Lessing-Gymnasium
Die Akzeptanz rechtsex-
tremer Einstellungen in
Teilen unserer Bevölker-
ung verdeutlicht, dass
Facetten von Rechtsex-
tremismus nicht nur
„rechtsaußen“, sondern
auch „mittendrin“ in
unserer Gesellschaft zu
finden sind.
Doch was verstehen wir
unter Rechtsextremis-

mus und welche unterschiedlichen Ausprägungsformen gibt es? Wie ver-
breitet sind rechtsextreme Einstellungen? Warum sind diese besonders für
Jugendliche so attraktiv? Was können wir gegen Rechtsextremismus tun?
Die mobile Ausstellung „RECHTSaußen – MITTENdrin“ des Beratungs-
netzwerks Hessen bietet auf 20 Roll Ups zahlreiche Antworten auf diese
und weitere Fragen zu dieser Thematik.
Noch bis zum 29.09.2023 ist die Ausstellung in unserem Haus zu sehen
und für alle Klassen zugänglich. Als „Schule ohne Rassismus – Schule mit
Courage“ ist es uns stets ein großes Anliegen, aktiv zu bleiben. Deshalb
werden auch im Unterricht diese wichtigen Themen immer wieder aufge-
griffen. Für uns alle muss gelten: Rassismus – Nein, danke!

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

Herzlich willkommen am LGHE!
Unser Schulleiter, Herr Fickenscher, begrüßte 112 neue Gymnasiasten in unserer
AulaaufdasHerzlichste. Erwünscht sich,dass sie sich indenkommendenSchul-
jahren gegenseitig helfen, freundlich miteinander umgehen sowie miteinander
undvoneinander lernen.AufdieseWeisewerdensie schnellneueFreunde finden
und eine tolle Schulzeit am Lessing-Gymnasium erleben.
Anschließend folgte ein kurzweiliges Willkommensprogramm, einstudiert von
den Schülerinnen und Schülern der Klasse 6. Zunächst erfreuten sie die Mäd-
chen und Jungen mit zwei flotten Tänzen, die sie zum Teil selbst einstudierten.
Dafür ernteten sie viel Beifall. Danach erfolgte eine Reise durch verschiedene
Unterrichtsfächer. Englisch, Geschichte, Geografie sind die neuen Fächer, die
nun u.a. auf dem Stundenplan stehen werden.
Mit dem Alphabet-Song, den alle mitgesungen hatten, endete das Programm.
Im Anschluss gingen die Fünftklässler gespannt mit ihren neuen Klassenleiterin-
nen in ihre neuen Klassenzimmer. Dieses befindet sich seit diesem Schuljahr auf
dem Campus des LGHE. Dort wartete eine kleine Zuckertüte auf sie, gesponsert
von unserem Gymnasium. An diesem ersten Schultag erhielten sie auch ihre
Lehrbücher, die in den neuen Schulranzen ihren Platz fanden.

Annette Geßner
Öffentlichkeitsarbeit

NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de
Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch,
Herrmannstraße 42, Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlossen.
Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Geschäftsstelle.

Integrationsberatungsstelle Hohenstein-Ernstthal
Integrationsberaterin Janine Schindler
Schulstraße 32, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation „Lebensfreude“ Kontakt:
Straße des Friedens 14, 09350 Lichtenstein
Tel.: 037204 603660, Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: Sandra Fiedler, Tel.: 0179 4082569

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit über 20 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte
melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse! Fragen
Sie in Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen!

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
Unendlich traurig müssen wir uns
nach schwerer Krankheit von
meinem lieben Vater und Bruder

Dieter Wetzel
* 16.02.1956 † 04.09.2023

verabschieden.

In Liebe
sein Sohn Kai mit Susi
und seine Schwester Birgit mit Familie

Hohenstein-Ernstthal,
im September 2023

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 10/2023

25

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm:
Durch den Einschlag eines geheimnisvollen Meteoriten, erhalten die
Mitglieder unseres Lieblingshelden Teams übernatürliche Kräfte. Nun
liegt es an der MIGHTY Patrol ihren Erzrivalen Humdinger zu stoppen.
Der möchte diese Superkräfte nämlich stehlen! Magisch!
Regie: Cal Brunker
Länge: 88 min., ab 0. Jahre

Ponyherz:
Die elfjährige Anni zieht aufs Dorf und hofft, ein Pferd zu bekommen.
Sie hat einen schweren Einstand in der Schule und ist überfordert. Als
sie in den Wald flüchtet, trifft sie auf ein wildes Pferd mit Herzförmiger
Blesse. Sie freunden sich sofort an, und Anni tauft das Pferd auf den
Namen Ponyherz. Aber Gauner wollen es fangen und verkaufen. Doch
mit Freund Lorenz wollen sie den Schurken das Handwerk legen.
Wunderbarer Tierfilm mit Herz!
Regie: Markus Dietrich
Länge: 94 min., ab 0. Jahre

Enkel für Fortgeschrittene:
So schnell kann es gehen. Da kommt man nach einem Jahr au pair
Oma aus Neuseeland zum Ehemann zurück, und schon wurde man
ersetzt. Frustriert entschließt Karin sich mit Phillipa und Gerhard um
Kinder im Schülerladen „Schlüsselkinder“ zu kümmern, um auf andere
Gedanken zu kommen. Doch die Kleinen halten sie enorm auf Trab.
Aber aufgeben ist keine Option, und so stellen sie sich der Herausfor-
derung. Unter anderem mit Lauterbach, Heiner!
Regie: Wolfgang Groos
Länge: 110 min., ab 12. Jahre

Wochenendrebellen:
Der 10jährige Autist Mirco hat es nicht einfach. Sein Papa ist nicht
oft zu Hause, seine Mama hat viel zu tun mit dem Baby. In der Schule
läuft es auch nicht gut. Ein Deal mit Papa soll es richten...wenn Mirco
alle Mannschaften der 1, 2, und 3 Liga Fußball spielen sieht, strengt
er sich in der Schule mehr an. Unter anderem mit dem fantastischen
Florian David Fitz! Gucken!
Regie: Marc Rothemund
Länge: 109 min., ab 6. Jahre

Haltet Ausschau nach den Expandables 4
Vielleicht mal wieder ein Film ab 18!

Einkehren in:

„Rother`s kleine Kaffeestube“,
Altmarkt 23 in Hot!

Montag bis Donnerstag von 9:30 Uhr bis 14:30 Uhr.
Freitag 9:30 Uhr bis 21:30 Uhr.

Verschiedene Speisen, Süßigkeiten und Getränke.
Ruft an, wir freuen uns auf euch.

Telefon: 03723 7379996 oder 0174 8146732

Infos unter: www.kino.de, auf facebook und Tel.: 03723 42848
Kino „Capitol“. Angaben ohne Gewähr.

Konrad Viehweg

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck
gebracht haben und allen die ihn auf seinem letzten
Weg begleiteten.
Besonderer Dank dem Team des Pflegedienstes
Schädlich für die aufopferungsvolle Betreuung in
den letzten Wochen seiner schweren Krankheit. Dem
Bestattungsdienst UWE WERNER danken wir für die
hilfreiche Unterstützung und die tröstenden Worte
zum Abschied.

seine Ursulaseine Ursula
seine Kinder Peter, Anke,seine Kinder Peter, Anke,

Philipp und HubertPhilipp und Hubert
mit Familienmit Familien

Das Sichtbare ist vergessen,
aber es bleiben die Liebe und die Erinnerung.

*02.03.1936 †29.07.2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung meinem lieben Ehemann,
unserem geliebten Vater, Großvater und
Urgroßvater entgegengebracht wurde.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung

 Filiale: Dr.-W.-Külz-Platz 5 I 09337 Hohenstein-Ernstthal
          Tel.: 03723 6687095 I www.swa-b.de

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Anneliese Steidl 85
Sabine Sauer 80
Michael Arnold 70
Christine Sonntag 70
Elfriede Lange 90
Heidrun Salomon 80
Thomas Banse 75
Hannelore Petzold 75
Ilona Lange 75
Eva-Marie Arnold 80
Armin Grad 80
Else Trommler 80
Petra Wohlgemuth 80
Gerd Graby 70
Heidrun Kurze 80
Helga Hampel 90
Hannelore Bankwitz 70
Regina Kurth 85
Sabine Berger 75
Wilfried Pilz 85
Rita Vogel 80
Bernd Walther 80
Elfriede Hofmann 75

Barbara Schuster 75
Heidemarie Voigt 70
Brigitte Bodach 85
Sandra Kußäther 85
Heidemarie Gerhardt 80
Jutta Weinhold 80
Wolfgang Schneider 85
Hans-Jürgen Richard Weisigk 70
Adelheid Herklotz 80
Bernd Köhler 80
Karin Horn 75
Klaus Gruhn 70
Karin Lohse 70
Ute Penzel 70
Felicitas Siegel 70
Irmtraud Junghans 70
Brigitte Müller 75
Rolf Karthe 70
Marlis Golshani-Helaß 70
Hildegard Aurich 90
Margitta Kern 80
Brigitte Schuster 75

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir:
Hannelore und Norman Franke
Christine und Hartmut Heller
Evelyn und Dieter Jentsch
Heidrun und Gert Reinhold

Diamantene Hochzeit feiern:
Eva-Maria und Bernd Funke

Wir freuen uns sehr, wieder die Altersgratulationen und die damit ver-
bundenen Geburtstagsfeiern im Mehrgenerationenhaus durchführen
zu können.

Aus diesem Anlass erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab
dem 100. Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, wieder
Besuch durch einen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere
persönlichen Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Jeder Abschied ist anders
Bestattungsvorsorge

Bestattungen
Trauerreden

Trauerbegleitung
eigener Abschiednahmeraum
demenzfreundliche Bestatter

Nachlassberäumung
Grabsteine

Tag und Nacht erreichbar

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein- Ernstthal

Telefon 03723/ 66 70 990
Chemnitzer Straße 85

09224 Chemnitz OT Grüna
Telefon 0371/ 33 43 24 90

Bestattungsfachwirt
geprüft durch die IHK Berlin

Info@Bestattung-Werner.com ~ www.Bestattung-Werner.com

BESTATTUNGSDIENST

Die Stadtverwaltung und der OberbürgermeisterDie Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
29.09. – 01.10. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637

09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
02.10. – 03.10. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940

09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
04.10. – 05.10. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a 03723 680332

09337 Hohenstein-Er. 03723 680335
06.10. – 12.10. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195 037203 4230

09355 Gersdorf 037203 7037
13.10. – 19.10. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a 03723 680332

09337 Hohenstein-Er. 03723 680335
20.10. – 26.10. Apotheke am Friedrich-Engels-Str. 55 03723 42182

Sachsenring 09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
27.10. – 29.10. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940

09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
30.10. – 31.10. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637

09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
01.11. – 02.11. Auersberg Apotheke Platanenstraße 4 037204929192

09356 St. Egidien 037204929193
03.11. – 09.11. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800

09350 Lichtenstein 037204 87801

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notauf-
nahme, Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau

Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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bis 06.10. Kunst im Rathaus: Ausstellung der Gruppe AUSZEIT (Hohenstein-Ernstthal) „Sechs Handschriften“ – Collagen/Handgeschöpftes
Papier/Druckgrafik, Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

bis 29.10. Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Rennboote – Motorsport ohne Räder und Bremse“, TRM,
Öffnungszeiten Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr

bis 05.11. Kleine Galerie: Ausstellung von Jiang Bian-Harbort und Sebastian Harbort (Pegau) – „GAUDIUM IN ARTE“ – Eine kleine Werkschau
Öffnungszeiten Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

bis 30.12. Sonderausstellung im Karl-May-Haus, „Winnetou – Evolution eines Helden“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 – 17:00 Uhr
26.10.23 – 02/2024 Kunst im Rathaus: Ausstellung von Lia Rothe (Nürtingen) „WesensArt – Im Kern der Flüchtigkeit“ – Malerei/Zeichnungen/

Zufallstechniken, Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

01.01. 15:00 Uhr Punktspiel TTC Sachsenring I gegen BV Borussia Dortmund
03.10. 17:00 Uhr „Die Moldau“ – Orgelkonzert mit Markus und Pascal Kaufmann, Kirche St. Christophori
08.10. 13-17 Uhr Sonderführungen im Rahmen der Sonderausstellung „Rennboote – Motorsport ohne Räder und Bremse“

mit Sammler und Kurator Olaf Koenig, Textil- und Rennsportmuseum
08.10. ab 18:00 Uhr Oktoberfest, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
10.10. 18:00 Uhr Auf den Spuren der historischen Straßenbahn von HOT nach Oelsnitz – Vorführungen mit Erklärungen, HALT e.V.
12.10. ab 15:00 Uhr Tanztee für Senioren unter dem Motto „Alpen Gaudi“, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
14.10. 16:15 Uhr Futsal-Heimspiel gegen Stuttgarter FC mit Rahmenprogramm Kinderturnier, HOT Sportzentrum
14.10. 17:30 Uhr Punktspiel TTC Sachsenring I gegen TV Leiselheim
15.10. 15:00 Uhr Punktspiel TTC Sachsenring II gegen TV 1879 Hilpoltstein II
15.10. 14-19 Uhr Herbstfest im Halt e.V., Oststraße 23 a
17.10. 16:00 Uhr Generationen Universale: „Familienkonzert – Wie du und ich“ mit Jonathan Leistner, Kultur- u. Veranstaltungszentrum Schützenhaus
18.10. 19:00 Uhr „Bergmannssprache“ – Vortrag des Freundeskreises Geologie und Bergbau e.V., Gasthaus „Zur Zeche“ (öffentlich)
20.10. 18:00 Uhr Clubabend des AMC Sachsenring e.V. – Rückblick Pocket Minibike und Kart
20.10. 19:00 Uhr Herkuleskeule zu Gast im Schützenhaus – „Freibier wird teuer“ (Einlass 18:00 Uhr)

Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus (Tickets im Vorverkauf für 25,00 Euro in der Stadtinformation Hohenstein-Er.)
21./22.10. 10-17 Uhr Katzenausstellung mit dem Mülsner Samtpfötchen e.V., Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
22.10. 13-17 Uhr Sonderführungen im Rahmen der Sonderausstellung „Rennboote – Motorsport ohne Räder und Bremse“

mit Sammler und Kurator Olaf Koenig, Textil- und Rennsportmuseum
26.10. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Lia Rothe (Nürtingen) „WesensArt – Im Kern der Flüchtigkeit“ – Malerei/Zeichnungen/

Zufallstechniken, Rathaus
28.10. 9 – 12 Uhr Befahrung des Besucherbergwerkes mit Besichtigung des Huthauses

(Bitte Anmeldung unter Tel.: 0172 4767162), Huthaus „St. Lampertus“
28.10. 18:30 Uhr Punktspiel TTC Sachsenring II gegen FC Bayern München
29.10. 10 – 18 Uhr 2. Zeitsprungtag 2023 – Vorführungen in den Schauwerkstätten Weberei und Strickerei, Textil- und Rennsportmuseum
29.10. 12:00 Uhr Bezirksliga Männer – HSG Sachsenring gegen USG Chemnitz, HOT Sportzentrum
29.10. 14:00 Uhr Bezirksklasse Frauen – HSG Sachsenring gegen TSV Zschopau, HOT Sportzentrum
01.11. 17:00 Uhr Kirchenmusik – #MaxAmMittwoch – „Regers Vorbilder“ – Orgelkonzert, Kirche St. Trinitatis
02.11. 15-17 Uhr Berufsorientierte Veranstaltung für Berufsrückkehrende – Bitte Anmeldung bis zum 18.10.2023 im MGH

unter Tel.: 03723 678053 oder bei Herrn Himmel (Arbeitsagentur) unter Tel.: 0371 5673162, Mehrgenerationenhaus
02.11. 19:00 Uhr Galerieabend des Fördervereins Kleine Galerie in Zusammenarbeit mit MEKO#mobil zum Thema: „Recht am eigenen Foto“

– Welche Rechte und Pflichten haben Fotografen als Bild-Urheber und welche Rechte haben abgebildete Personen?, Kleine Galerie
04.11. 19 – 13 Uhr Berufsorientierungsmesse „Beruf un Bildung“, am Sachsenring
04.11. 16:15 Uhr Futsal-Heimspiel gegen Jahn Regensburg mit Rahmenprogramm Kinderturnier, HOT Sportzentrum

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de.

20.10.,19:00 Uhr (Einlass 18:00 Uhr)
Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
(Tickets im Vorverkauf für 25,00 � in der Stadtinformation Hoh.-Er.)

Veranstaltungen und AusstellungenVeranstaltungen und Ausstellungen
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Unsere Tanzteeparty am 12.10.2023
steht ganz im Zeichen der Oktoberfeste
und wir feiern die „Alpen Gaudi“ – alles
wird blau-weiß. Einlass ist 15:00 Uhr,
getanzt werden kann bis 19:00 Uhr.

Einen neuen Termin für den Malzirkel haben wir auch schon, es geht am
27.10.2023 um 14:30 Uhr weiter und wir konnten neue Teilnehmerinnen
gewinnen, so wird es bestimmt sehr abwechslungsreich.

Jonathan Leistner möchte am 17. Oktober mit allen zusammen singen,
egal ob jung oder alt. Viele Kinder konnten ja in den Winterferien mit ihm
singen und werden sich noch gut daran erinnern. Jetzt ist er am Nachmit-
tag bei uns, damit jeder eine Chance zum Singen bekommt, 16:00 Uhr
geht es los im Großen Saal vom Schützenhaus. Zeitiges Kommen sichert
die besten Plätze oder ihr meldet euch direkt bei uns an unter Tel.: 03723
678053. Eintritt für Kinder 1 Euro und Erwachsen 3 Euro.

Am 24. Oktober 2023 trifft sich der Erzgebirgsverein bei uns im MGH
zu einem gemütlichen Beisammensein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich
eingeladen hereinzuschauen.

Unser Eltern-Kind-Treff zieht ab Oktober vom Freitag auf den Donnerstag und
heißt jetzt offiziell Krabbelgruppe, damit klar wird, Babys sind besonders
willkommen. Ein Austausch mit Mamas und Papas in ähnlicher Situation
kann die eigene Kraft stärken und manche Dinge vielleicht anders betrachten.
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit und viele neue Impulse.

Wer Interesse am Töpfern hat, kann bei unseren Keramikgruppen ein-
steigen, Montag und Dienstag ab 14:00 Uhr und Mittwoch ab 09:00 Uhr,
ein späteres Erscheinen ist immer möglich.

Für alle, die nicht so gut zu Fuß sind oder die durch ein zeitweiliges Handicap
nicht selbst kochen können, bieten wir unsere Speisenlieferung an. Aber man
kann natürlich auch direkt bei uns essen. Für mehr Information rufen Sie uns
an oder schicken Sie eine Mail: 03723 678053, mgh@iws-westsachsen.de

Das Mehrgenerationenhaus und der
hoffentlich Goldene Oktober

Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch auf
der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link: https://hohenstein-
ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/bibliothek/neuerwerbungen/
Online-Katalog
Für die Online-Recherche nutzen Sie bitte den Online-Katalog der Bibliothek
(OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.internetopac.
de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie zudem nach den Neuer-
werbungen der letzten 3 Monate recherchieren. Für Fragen stehen Ihnen
die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630 zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag  14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.

Mittwoch, den 18.10. 2023, 19:00 Uhr,
Gasthaus „Zur Zeche“ (öffentlich)

Vortrag: „Bergmannssprache“

Heino Neuber, vielseitiger Kenner bergmännischer Kultur, wird uns an
diesem Abend allerlei zur Sprache des Berg- und Hüttenwesens und ihre
Funktion innerhalb der Entwicklung unserer Umgangssprache im deut-
schen Sprachraum vermitteln.

So fragte schon vor zweieinhalb Jahrhunderten der Bockauer Pfarrer
Körner. Und es ist durchaus wert, der ältesten und vielgestaltigsten Fach-
sprache innerhalb der deutschen Gemeinsprache einmal auf den Grund
zu gehen. Die ersten Anbrüche führen in das 9. Jahrhundert – doch wie
entwickelte sich der weitere Gang? Wie reich ist unsere Ausbeute an
typisch berg- und hüttenmännischen Begriffen tatsächlich? Und ist denn
alles deutsch, was glänzt? Noch immer steht die Untersuchung gerade der
älteren deutschen Bergbausprache in den Anfängen, sagen Sprachforscher.
Der Vortrag soll dazu Lust machen, ein wenig zu schürfen, etwas zu Tage
zu fördern, allerlei aufzubereiten und schließlich alle nicht ohne Gewinn
von dem Unternehmen überzeugen zu können.

Am Sonnabend, den 28. Oktober 2023 laden wir Interessierte zwi-
schen 9:00 und 12:00 Uhr in unser Besucherbergwerk ein, um an einer
fachkundigen Führung teilzunehmen.
Es ist die letzte Möglichkeit in diesem Jahr das Bergwerk zu besuchen.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe und Anzahl der Gruppen
begrenzt sind!

Anmeldungen nimmt ab sofort Bergkamerad Thomas Posern gerne unter
Tel. 0172 4767162 oder per E-Mail: info@lampertus.de entgegen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Themen unseres Vereins.
Mit freundlichem Glück auf!

André Schraps
Vorsitzender

Tel. 0176/47374319
Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.lampertus.de

Tel: 03763 - 172164

ESSEN AUF RÄDERN
Frisch zubereitete
gesundes Essen
direkt ins Haus
geliefert.

Das Mehrgenerationenhaus und derDas Mehrgenerationenhaus und der
hoffentlich Goldene Oktoberhoffentlich Goldene Oktoberhoffentlich Goldene Oktober

Neuigkeiten vom Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelfrühstück: Di., 04.10. 09:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde:
LKG Kroatenweg 8 Mi., 04.10./18.10. 19:30 Uhr
Gemeindehaus Wüstenbrand Mi., 25.10. 19:30 Uhr
Seniorenkreis: Di., 10.10. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Gebetskreis: Mi., 11.10. 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen: Mo., 09.10. 18:30 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis Frauen: Di., 24.10. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende: (ab 3. Klasse) freitags 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis: Sa. 04.10. 10:00 Uhr
Gemeindehaus Trinitatis
Teenietreff in der Bunten Post: Fr.  06./20.10. 18:00 Uhr
Christenlehre Klasse 1-6: freitags 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-3: mittwochs 16:00 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Konfitreff: Sa., 21.10. 10:00 Uhr
wird bekannt gegeben
Gottesdienst PKP Südstr.13: Di., 10.10. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5: Mi., 11.10. 15:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de

Kirchennachrichten

ORGELKONZERT
FÜR 4 HÄNDE UND FÜßE

MIT MARKUS UND PASCAL KAUFMANN

                                          

Dem Lauf der Moldau von der Quelle bis zur Mündung widmete

Mit Musik von Antonín Dvořák zeichnen sie dabei auch das lebendige

Seien Sie eingeladen, die Jehmlich- Orgel der St. Christophori Kirche in

Am 3.Oktober 2023, 17.00 Uhr in der

St. Christophori- Kirche Hohenstein-Ernstthal

Aus der Kirchgemeinde
Erntedankfest und Kirchweihfest
Am 10. September wurde in der Kirche Wüstenbrand das Kirchweihfest
sowie das Erntedankfest gefeiert. Anschließend gab es an der Feuerwehr
Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Spiel und Spaß. Es war ein sehr schöner
Sonntag. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und an alle Spender
sowie an die Feuerwehr!

Malwettbewerb: Wofür bist du dankbar?
Rund 100 kleine und große Künstler haben sich mit Stift und Papier ans
Werk gemacht, um einfach mal ein buntes DANKE zu sagen. Die Ergebnisse
sind so vielfältig, wie die Künstler selbst und regen zum Schmunzeln, Nach-
denken und ins Gespräch kommen an. Denn meist sind es doch die kleinen,
manchmal so selbstverständlichen Dinge, für die sich zu danken lohnt.

Alle Bilder werden bis zum 20.10. in der Kirche Wüstenbrand ausgestellt.
Sehen könnt Ihr sie noch zu den Gottesdiensten, am 15.10. sowie zur
Abschlussveranstaltung, der Finissage, am 20.10., 19:00 Uhr. Eine Jury
aus Ortschaftsrat, Kirche und Feuerwehr kürt bis dahin die besten Motive,
die es später auch als Postkarte geben wird. Herzliche Einladung dazu.

Stefanie Weise

Neues Leitungsteam JG Ernstthal-Wüstenbrand
Nathanael Schulze, Vincent Möbius, Luisa Biegler und Anni Ludwig haben
seit September die Leitung der JG übernommen. Wir wünschen den vier jun-
gen, engagierten Leuten Gottes Segen und viele gute Ideen für ihre Arbeit.
Alle jungen Leute sind mittwochs 18:30 Uhr nach Wüstenbrand herzlich
eingeladen! (JG-Zimmer)

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten
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Kirchennachrichten

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“,
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im Oktober 2023
Sonntag 01.10., 08.10., 15.10., 22.10., 29.10. 10:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 04.10., 11.10. 09:00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranzandacht
Sonntag 01.10., 08.10., 15.10., 22.10., 29.10. 17:00 Uhr Andacht

Allerheiligen
Mittwoch 01.11., 09:00 Uhr Heilige Messe

(18:00 Uhr Hl. Messe in Glauchau)
Allerseelen
Donnerstag 02.11., 09:00 Uhr Requiem in Glauchau

Die traditionellen Gräbersegnungen finden wieder ab dem 28.10. auf den Friedhöfen in unserer
Region statt. Die genauen Zeiten und Orte entnehmen Sie bitte den Aushängen oder Vermel-
dungen in der Kirche sowie der Internetseite.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.heilige-familie-zwickau.de

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Oktober
01.10. 10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
08.10. Busausfahrt
15.10. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
22.10. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
29.10. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Gebetskreis: 04. und 18.10. 18:45 Uhr
Bibelstunde: 04. und 18.10. 19:30 Uhr
Frauenstunde: 25.10. 19:30 Uhr
Chorstunde: donnerstags 19:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter
www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Monatsspruch:
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst.

Jakobus 1, 22

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

01.10. 09:30 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst zu Erntedank mit Kindergottesdienst in St. Christophori
08.10. 10:00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage in St. Trinitatis – anschl. Kirchenkaffee
15.10. 09:30 Uhr gemeinsamer Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst in Wüstenbrand
22.10. 09:30 Uhr 09:30 Uhr

Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
29.10. 09:30 Uhr 09:30 Uhr

Sakramentsgottesdienst mit Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Kindergottesdienst

31.10. 09:30 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst in St. Trinitatis

Bitte informieren Sie sich über https://www.christophori.de/ bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
An einem Sonntagnachmittag hatten wir zu einer Thomasmesse eingela-
den. Diese Form des Gottesdienstes, entstanden in Finnland, ist besonders
erlebnisorientiert und beteiligungsoffen und spricht auch jene Interes-
sierten an, die keine „geübten“ Gottesdienstbesucher sind. Andacht und
Bewegung: Eine „Offene Zeit“ gab den zahlreichen Besucherinnen und
Besuchern Raum, unterschiedliche Angebote an verschiedenen Stationen
im Altarraum, in den Seitenkapellen und der Winterkirche sowie auf der
Empore wahrzunehmen: Von thematischen Vertiefungen, Gebeten, Me-
ditationen und Fürbitten bis zur persönlichen Salbung und Segnung. Für
die musikalische Gestaltung war unsere „Baend“ verantwortlich, die für
ihre Beiträge viel Beifall und begeisterte Reaktionen erhielt.

Am Dienstag, 3. Oktober, laden wir zu einem Orgelkonzert mit Pascal und
Markus Kaufmann ein. Beginn ist um 17:00 Uhr. Das Duo widmet sich
Bedrich Smetanas Symphonischer Dichtung „Die Moldau“ und nimmt
seine Zuhörerinnen und Zuhörer vierhändig und -füßig mit auf eine Reise
durch „Böhmens Hein und Flur“. Mit Antonín Dvorák blicken sie zudem
auf das Leben am Flussufer. Der Eintritt ist frei; Spenden sind erbeten.
Offene Kirche: Im Sommerhalbjahr ist unsere Kirche täglich von 10:00 bis
18:00 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Interessierte auch auf unserer Homepage www.christophori.de.

Eine Mozart-Serenade boten die Vogt-
land-Philharmonie in unserer Kirche.

Voll instrumentalisiert: Unsere „Baend“
lieferte die Musik für die Thomasmesse.

Im Rahmen unserer Max-Reger-
Konzertreihe (#MaxAmMittwoch)
gastierten der Organist Martin
StrohhäckerunddieFlötistinGudrun
Strohhäcker.

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Veranstaltungen im Oktober
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advita P�egedienst GmbH
Niederlassung
Hohenstein-Ernstthal
Schulstraße 38
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel 03723 411076
hohenstein@advita.de

TAG DER OFFENEN TÜR
in unserer Tagespflege

14.10.2023

10–15 Uhr

Freuen Sie sich auf
> Hausbesichtigung & Informationen

rund um die Tagesp�ege
> Imbiss und Getränke




